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Rr. 69 . Post-ZeitmigSliste 815 . Karlsruhe , Samstag den 22 . März 1992 . Telephon-Nr. 86. 18. Jahrgang .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt incl .
Unterhaltnngsblatt Nr . 24 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
.Die Brüder Ungleich ." Berliner Skizze von Max Kretzer (Berlin ).
— .Humanität im Kriege ." Von Major Karl v. Bruchhausen- ‘ — „ Rüths.

' ‘ "
(Friedenau). friede ."

Badischer Landtag .
2 . Kammer .

± Karlsruhe , 21 . März .
56 . Sitzung .

Präsident Gönner eröffnet« % 10 Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch: Minister Schenkel und Regierungskom-

atffä« .
Tagesordnung : Spezialderathnng de» Budgets des Ministeriums

»es Innern für 1902/03 und zwar Ausgabe-Titel 1— 11 und 18—21
und Einnahme-Titel 1—3 und 10 . ,

Sekretär Müller zeigt« die neuen Einläufe an , worauf in die
Tagesordnung eingetreten wurde.

Ansgaben: A - ordentlicher Etat .
Titel 1 Ministerium , Titel 2 Landeskommissäre, Titel 3 Verwalt -

ungsgerichtshof . Titel 4 Berwaltungshof und Titel 5 Generallandes -
«rchiv wurden ohne Debatte angenommen.

Titel 6 Oberaichungsamt.
Abg . Kist (natl .) : DaS Reich plant eine Verstaatlichung der

Lichungsämter . Gegen diese Absicht sind die Städte Badens vorstellig
geworden , die wollen, daß die Aichung kommunal bleibt . Die Regier¬
ung bitte ich , das Bestreben der Städte zu unterstützen.

Oberamtmann Nieser: Ein Entwurf über die Neuregelung der
Ratz- und Gewichtsordnung ist gegenwärtig Gegenstand der Berath -
ung der Regierung . Wenn die Aichungsämter verstaatlicht werden sollen ,
wird dagegen kaum etwas zu machen sein .

Abg. Fehrenbach ( Ttr . ) trat den Ausführungen des Abg . Kist bei .
T» nimmt übrigens nach und nach die Verstaatlichung gewisser Stellen
ein nicht erfreuliches Maß an . Die Aichungsämter sollen kommunale
Ämter bleiben.

Minister Schenkel : Das Aichungswesen ist eine staatliche Sache
imd eS wird daher gegen die Verstaatlichung nichts eingewendet werden
können . Die gegebenen Anregungen werden natürlich geprüft werden
und eS wird die Frage untersucht werden, ob es im Interesse der Ge¬
meinden liegt , daß die Aichungsämter bei denselben verbleiben. Ein
Versprechen nach der einen oder anderen Seite hin kann ich nicht machen .

Abg. Binz (natl . ) : Ich glaube , daß die Auffassung des Ministers ,
die Aichungsämter müßten verstaatlicht werden, nicht richtig ist . Den
Gemeinden sind verschiedene Aufgaben zugewendet worden, die eigentlich
staatliche Aufgaben sind . Man solle deshalb keine solch prinzipielle
Unterscheidung zwischen staatlichen und kommunalen Ausgaben machen ,
wie cs der Herr Minister thut . Ich sehe nicht, ein . warum dieses
Stückchen Selbstverwaltung , wie eS das Aichungsamt ist , den Gemeinden
genommen werden soll .

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg . Fehrenbach (Ttr . ) , Geppert
(Ctr .) und des Ministers Schenkel wurde der Titel angenommen.

Titel 7, Rheinschifffahrtsbehörden, wurde ohne Debatte zuge¬
stimmt.

Titel 8 , für Gewerbeaufsicht und Durchführung der sozialen Gesetze.
Abg . Eichhorn ( Soz . ) : Trotzdem wir mancherlei an der Fabrik-

Inspektion auszusetzen haben, sind wir öfter gezwungen, dieselbe gegen
die Angriffe des Unternehmerthums in Schutz zu nehmen. Wir haben
verschiedene Wünsche , die sich auf bessere Ausgestaltung der Fabrik -In¬
spektion beziehen . Wir verlangen, daß der Bericht der badischen Fa¬
brik-Inspektion wieder so hergestellt wird, wie es früher war . Dabei
soll in demselben das Kapitel „ Streik " wieder Aufnahme finden und auch
auf die soziale Lage der Arbeiter Rücksicht genommen werden . Wir ver¬
langen weiter , daß auch praktische Arbeiter in die Fabrikinspektion be¬
rufen werden, daß die Betriebe jährlich einmal revidirt werden, daß die
Inspektion auf die Hausindustrie ausgedehnt wird und daß die weiblichen
Hilfskräfte für die Fabrik-Jnspeftion aus dem Kreise der Arbeiterfrauen
genommen werden.

Minister Schenkel : Ueber das Erscheinen und die Ausgestaltung
des Fabrik-Jnspektionsberichts habe ich mich früher schon geäußert . Ich
bin der Meinung , daß es nicht Aufgabe der Fabrikinspektion ist , viel zu
schreiben , sondern vor allen Dingen zu handeln . Wenn sie das thut ,
dann erfüllt sie ihre Aufgabe . Die Fabrikinspektion ist nach meiner
Auffassung eine soziale Beobachtungsstation. Auf Grund der Fest¬
stellungen derselben kann auf sozialem Gebiete weiter gearbeitet werden.
Die Revision ist ausreichend . Man muß bei der Revision individuell
und nach der Anlage der Betriebe unterscheiden . So darf die Revision
aber nicht sein , daß der Arbeitgeber als verdächtiges Subjekt behandelt
wird . Für die weitere Ausgestaltung der Fabrikinspektion wird die Re¬
gierung wirken . Zu diesem Zwecke werden auch jetzt im Budget wei¬
tere Beamten angefordert. Ein praüischer Arbeiter, wie ihn der Abg.
Eichhorn in der Fabrikinspektion haben will, hat nicht die Ausbildung ,
die hierzu nothwendig ist . Eine solche Ausgestaltung der Fabrik-

Inspektion ist nicht nothwendig und zweckmäßig . Die Personen für den
Dienst in der Fabrik- Inspektion müssen entsprechend vorbereitet sein.

Abg . Eichhvrn ( Soz . ) vertrat nochmals die von ihm vorgetragenen
Wünsche bezüglich der Ausgestaltung der Fabrikinspektion.

Ministerialrath Straub bemerfte, daß wichtige Streiks , die eine so¬
ziale Bedeutung haben, nach wit vor in dem Bericht der Fabrik-Inspek¬
tion besprochen werden,

Abg . Wilckens ( natl . ) : Auf dem vorliegenden Gebiete ist der Herr
Minister Sozialist und er bringt den Fragen , um di« es sich hier handelt -
volles Wohlwollen entgegen . Ich halte es für wünschenswerth, daß ein
zufammenfassender Bericht über die bisherige Thätigkeit der Fabrik -
Inspektion geschaffen wird. Die Regierung möchte ich deshalb bitten ,
diesbezügliche Schritte einzuleiten.

Zu dem Abschnitt „ Schiedsgerichte " dieses Titels lag folgender An¬
trag der Kommission vor :

Dem Vorsitzenden des Schiedsgerichts Mannheim anstatt deS
Wohnungsgeldes von 620 Mark ev . 1050 Mark und der nicht tarif¬
mäßigen Dienstzulage von 500 Mark eine entsprechende Dienstwohnung
zur Verfügung zu stellen .

"
Abg . Eichhorn ( Soz . ) : Ich will gegen den Antrag nichts einwen-

den , aber ich muß darauf Hinweisen , daß gegen den Vorsitzenden des
Mannheimer Schiedsgerichts , Geh . Oberregierungsrath Brecht, viele
Klagen vorliegen. Die Klagen sind derart , daß der Vorsitzende des
Mannheimer .Schiedsgerichts als der Agent der Berufsgenossenschaft er¬
scheint . Es wird auch geklagt , daß der Vorsitzende die Arbeiter grob be¬
handelt . Herr Brecht kann nicht als objektiver Vorsitzender angesehen

werden. Bei der letzten Bestellung der Vertrauensärzte ist der Bor »
sitzende des Mannheimer Schiedsgerichtsin einer Weise vorgegangen, dt»
scharfen Tadel herausforderte.

Minister Schenkel : Es handelt sich bei den Beschwerden um rin«
Beamten , der sich in richterlicher Stellung befindet. Ls ist daher ni <M
wünschenswerth, daß derartige Angelegenheiten , wie sie der Abg . Eich¬
horn zur Sprache gebracht , hier zum Gegenstand der Erörterung gemacht
werden. Mit berechtigten Beschwerden hätte man sich an die Vorgesetzte
Behörde, des Vorsitzenden des Mannheimer Schiedsgerichts wenden
sollen. Die Aeuherung, der Geh . Obervegierungsrath Brecht fei der
Agent der Berufsgenossenschaften ist eine Beleidigung. Die Organi¬
sation der Gewerbegerichte ist eine derartige, Laß man sagen darf . «S
wird von ihnen recht und billig geurcheilt.

Abg. Wacker ( Tentr . ) : Der Minister betont, daß Jemand , der tat
öffentlichen Leben steht und dessen Verhalten hier besprachen wird , zu den
Abwesenden gehört. Nun ist es aber eine ständige Uebung, daß sich der
Beamten , an denen Kritik geübt wird, die Regierungsbank annimmt .
Man kann also nicht von Abwesenden reden. Der Minister sagt , daß ei
nicht angemessen erscheint , das Thun einer Beamten der Besprechung zu
unterziehen . Dieser Auffassung kann ich nicht beftreten, da es Vorgänge
gibt , di« hier besprochen werden müssen . Dem Herrn Minister dürste
bekannt sein , daß die frühere öffentliche Bethätigung des Herrn Brecht
zu schweren Beanstandungen Anlaß gegeben hat . Ich muß daher mein
Erstaunen darüber aussprechen , daß man das wichtige Amt eines Vor¬
sitzenden des Mannheimer Schiedsgerichts nicht in glücklicherer Weise
besetzt hat .

Minister Schenkel : Ich habe nicht gesagt , daß Herr Brecht zu den
Abwesenden gehört. Es handelt sich hier um einen richterlichen Beamten
und um das , was er in seiner richterlichen Stellung thut . Wenn man
gegen einen solchen Beamten Beschwerden hat, so bringe man dieselben
auf dem geordneten Wege zur Kenntniß der Vorgesetzten Behörde . Aber
ich halte es nicht für erwünscht , daß unter dem Schutze der Abgeordneten-
veranttvorilichkeit Andere beleidigt werden . ES ist richtig, daß der Be¬
amte , um den es sich hier handelt, in seinem dienstlichen Leben nicht
immer so gehandelt hat , wie er handeln sollte. Das ist aber geahndet
worden . Zu der Stellung , die der Beamte jetzt einnimmt , ist er durch¬
aus befähigt . Wenn er sich in seiner jetzigen Stellung etwas zu Schul¬
den kommen läßt , so bringe man die Beschwerden an der geeigneten
Stelle vor . Es wird dann selbstverständlich Alles geschehen, was ge¬
schehen muß.

Abg . Dreesbach '
( Soz . ) wünschte, daß im Hinblick auf die starke

Geschäftshäufung deS Mannheirner Schiedsgerichts dem Vorsitzenden ein
zweiter Beamter beigegeben wird.

Minister Schenkel sagte eine Prüfung dieser Anregung zu.
Abg . Wilckens ( natl . ) : Man kann es dem Abg. Eichhorn nicht ver¬

wehren , das Verhalten eines Schiedsgerichtsvorsitzenden zum Gegenstand
der Erörterung zu machen . Es ist aber bedenklich, daß man einen Be¬
amten , der richterliche Funftionen ausübt , Parteilichkeit vorwirst .
Wenn man den Vorwurf erhebt, daß der Vorsitzende des Mannheimer
Schiedsgerichts der Agent der BevufSgenossen sei, dann sollte man hier¬
für Beweise erbringen.

Abg . Müller (natl . ) erklärte, daß er als Mitglied deS Mannheimer
Schiedsgerichts bestätigen kann, daß dessen Vorsitzender in seinem Amte
objektiv handelt .

Abg . Rohrhurst ( natl . ) : Ich kenne einen Theil der dienstlichen Ver¬
gangenheit des Herrn Oberregierungsrathes Brecht und ich muß kon-

Grotzh. yoftheater zu Karlsruhe .
Ksqrrettrr-Kastspiet: ©tjt rtxna tunt gev &evac *

AH, Aarlsrnhe , 21 . März. Coquelin aln <$ hat gestern sein
Versprechen eingelöst und mit der Gesamm ttr uppe desTheaters
de la Porte Saint Martin uns auch hier das Rostaud ' sche
von echt französischem Geist getränkte , echt französischem Boden ent¬
sprossene Schauspiel : „Cyrano de Bergerac " in seiner Pariser
llranffiihrung vorgeführt. Wir sind ihn, dafür zu nicht geringem
Danke verpflichtet . Einmal gab er uns selbst eine bewundernswerthe
Leistung eines über 60jährigen Künstlers in der Rolle des 22jährigen
Feuerköpfs. Helden , Dichters und Grüblers. Zum Andern zeigte sich
noch viel deutlicher als beim ersten Gastspiel, daß die deutsche Schau¬
spielkunst im Allgemeinen den Vergleich mit der französischen in keiner
Weise zu scheuen braucht , ihr im Gegentheil in Manchem überlegen ist.
Zugegeben mag sein, daß es Hrn. Coquelin gerade nicht daran gelegen
haben mag , uns neben sich erstklassige Künstler vorzuführeu, aber auch
die Beweglichkeit des Chors — z . B . die geringeAntheilnahme der Balkon-
Insassen an den Geschehnissen bei der gestörten Vorstellung im Hotel
Burgund , die etwas primitiveSchlachtszene im vierten Akt rc. — fiel auf.

Coquelin selbst gab sodann den überschäumenden Gascogner mit
einem vom Alter hie und da vielleicht zu sehr gebändigten Tempera¬
ment . So kam es, daß manches , das wir uns heißer , leidenschafts¬
voller und in Rostands feurig-süßen Versen hinreißender gedacht ,
überlegt und klug , aber dastr auch etwas nüchterner herauskam .
So die wohl allzu lässige Vorstellung der Kadetten mit dem präch¬
tigen Trotz-Gedicht , das hier fast alles von seinem Uebermuth verlor
und dafür lediglich mehr zu eitler sarkastischen Herausforderung des
Grafen v . Guiche wurde . In der mit allen traumseligen poetischen
Herrlichkeiten angefüllten Balkonszene mailgelte dem Organ
Goquelins viel von dem weichen Schmelz der Jugend , der ge-
wbe hier so berückend wirken soll , aber er wußte doch in gewissem
^ inne zu entschädigen durch die lvundervolle Art des Sprechens an sich,
mrrch eine klare Deklaniation, die auch keinen Buchstaben verlieren
»rß. In dieser Beziehilng könlieu unsere Künstler fast ohne Aus¬
nahme viel von dem berühmtetl Gaste lernen. Aul besten war
Eoquclin im ersten und im letzten Akte . Wie ausgezeichnet wußte
rr sich im Theatersaal Geltung zu verschaffen und wie brillant erst
Aar sein berühmtes Duell , das Cyrano's Stegreifgedicht begleitet.
Mm sah ihm ordentlich an, wie in der kurzen Urberlegnng vor dem
jrften Gang die Pointen des Gedichts in seinem Kopfe aufblitzten .
Dort war es auch angebracht , daß er seine Stimme nicht gleich zu
getvaltthätigen Tönen austrengte . denn schließlich fordert
bin gerade das Stegreifdichten einen besonnenen Gebrauch der

Stimme , der der Ueberlegung entspricht. Wundervoll war die Geste ,
mit der Cyrano vor seinem fortgeworfenemBeutel spricht, ergreifend

Coquelin als Cyrano de Bergerac.
sein Schwärmellin Liebesglück und -Leid. Dann im letzten Akt sein Tod :
ein wahres Sterben iu Schönheit. Coquriiil's Cyrano war hier von
packender Gewalt in dem letzten krampfhaften Zuckungen seines stolzen

heldenhaften Poetengeistes. Was uns der Künstler hier bot , da?
blieb mit starkem Nachhall haften in den Herzen aller , die ihm
gestern immer wieder begeisterte stürmische Ovationen darbrachten
so läßt sich verstehen, wenn Rostand sein Drama dem Schauspieler
Coquelin widmete als dem Künstler, in welchem Cyrano 's Seel»
wieder lebendig ward .

Auf die Einzelleistlmgen der großen Zahl der übrigen Mit
wirkenden ztlrückzukommen, mag erlassen bleiben , umsomehr , als das
Lob zumeist nur in sehr bedstigter Form auszusprechen wäre. Was
die Dekorationen angeht , so war im ersten Akt die Logenreihe sehr
wirkungsvoll, dafür aber das Bild des träumenden Paris zu dis»
kret gehalten. Alle übrigen Szenerien übertrafen die unsrigen erst
recht nicht .

Rostaud's Drama „ Cyrano von Bergerae" steigt nicht hinab
in die Tiefen der Gedankenwelt . Wer die strengeren mtischen Maß¬
stabe anlegt, wird in dieser Beziehung viel Treffendes sagen können .
Aber Eines hat es , daß es vor viel andern Schöpfungen erhebt : es ist
durchzittert von der ganzen Wunderblumen -Romantik süßduftender
Sommernächte, von allen zarten Liebesgluthen , allen sanften Weh-
mnthsträumen . die je in Poetellherzen Ausdmck fanden . und all
unsere eigene Jugendbegeisterung scheint heißen Blutes hindurchzurollen,
wie sie einst uns die Wangen färbte bei dem Schicksal der MuSketire
Dumas'. Diesen aber hat Rostand selbst in der Erwähnung d 'Artag -
nan's eine pietätvolle Eriunerung gewidmet . Und jener Romantik,
die im deutschen Gemüthe immer schlummert »nd träumt , ist eS
allein zu danken , wenn es Rostand gelang , den so erzfranzöstschen
Cyrano auch nnserem deutschen Empfinden über Erwarten nahe zu
bringen.

Vermischtes.
= Wadervor« , 21 . März. (Tel.) Unter großem Andrang des

Publikums begann vor der hiesigen Strafkammer heute die Ver-
handluug über das Eisenbahnunglück bei Altenbeken . Es sind
angeklagt die Blockwärter Kleinhans und Meyer und der
Zugführer Peters . Die Anklage lautet auf Gefährdung eines
Eisenbahntransports , fahrlässige Tödtung und fahrlässige Körper¬
verletzung . Ein Vertreter des Reichseisenbahnamtes , sowie des Mi-
»isteriunls der öffentlichen Arbeiten wohnten den Verhandlungen bei .

— Uelfort , 21. März. .(Tel.) Beim Scheibenschießen tödtete
ein Feldwebel , welcher nach dem Signal „ Feuer einstellen" noch
einen Schuß abgab . einen Zieler . Aus Verzweiflung wollte der
Feldwebel sofort Selbstmord verübelt, do .h konnte ihm die Waffe
noch rechtzeitig entrissen werden.
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^ Sötte 2 . _
ffatiren . daß di- Klagen , die gegen diesen Beamten damals vorgebrachtwurden , in maßloser Weise übertrieben wurden .

Nach weiteren Bemerkungen der Abg . Wacker (Centr . ) , Eichhorn'(Soz . ) und des Ministers Schenkel wurden der Antrag und Titel 8 an¬
genommen .

Titel 9, Bezirksvertoaltung und Polizei .
Der Berichterstatrer Fehrrnbach ( Centr . ) begründet den ablehnendenStandpunkt der Mehrheir der Budgetkommission gegenüber dem Anträgeder Regierung , fünf weitere von den bisher unter C 8 aufgeführienAmtsvorstandsstellen nach B 3 des Gehaltstarifs einzureichen .
Abg . Wilckens (natl . ) : Es ist zu bedauern , daß die Kommission sichder Besserstellung der hier in Frage .kommenden Amtsvorständen gegen¬über in ihrer Mehrheit ablehnend verhält . Wir , auf dieser Seite des

Hauses , theilen den Standpunkt der Regierung . Man sollte diese Amts -
Vorstände im Hinblick auf die Bedeurung ihrer Stellung und auf die zu¬nehmenden Geschäfte besser stellen .

Minister Schenkel bedauerte es , daß die Vorschläge der Regierungvon der Kommission abgelehnt worden sind . Ich hoffe , daß auf dem
nächsten Lantage eine Besserstellung der Amtsvorstände möglich wird .Abg . Psefferle ( natl . ) ersuchte die Regierung , in Emmendingenein neues Bezirksgebäude errichten zu laßen .

Abg . Obkircher ( natl . ) befürwortete die größere Berücksichtigungder Verordnung über die Anstellung von Schutzleuten und die Trennungder Kriminalpolizei von der Ortspolizei . Als wünschenswerth bezeich-
nete der Redner die Vermehrung der Freiburger Schuhmannschaft .Oberamtmann Rirfer : Die Trennung der Kriminalpolizei von der
Ortspolizei ist schon Gegenstand der Prüfung geworden . Eine Trenn¬
ung läßt sich nur durch jeine Vermehrung der Zahl der Kriminalbeamten
durchfühven .

Abg . von Stockhorn (kons.) hielt eS unter Hinweis auf schwereNnglücksfälle in anderen Staaten für dringend geboten , daß die Bezirks¬ämter dafür Sorge tragen , daß die Bestimmungen über den Verkehr mitwilden Thieren streng eingehalten werden . Es muffen Maßnahmen ge¬troffen werden , daß durch wilde Thiere Niemand zu Schaden kommt .Die Abg . Hergt ( Centr . ) , Wacker ( Centr . ) , Mampel ( Antis . ) und
Zehnter ( Centr . ) traten für den Kommissionsantrag ein .

Abg . Binz (natl . ) schloß sich den Ausführungen des Abg . Wilckensan und bemerkte , daß seine Partei selbstverständlich die Oberamtmänner
nicht zum Nachtheil anderer Beamtenkategorien begünstigen wolle .Der Antrag der Budgetkommission auf Ablehnung des Vorschlagsder Regierung , die fünf Amtsvorstände in eine höhere Gehaltsklasse ein¬
zureihen , wurde gegen die Stimmen der Nationalliberalen angenommen .Nachdem noch Abg . FehrenLach (Centr . ) erklärt hatte , daß ein Bc -
dürsniß für eine weitere Vermehrung der Schutzmannschaft in Freiburgnicht vorliegt , wurde die Sitzung geschlossen.

Nächste Sitzung : Heute Nachmittag 4 Uhr . Fortsetzung der Be -
rathung .

» » »
-4- Tagesordnung der 8 . Sitzung der Ersten Kammer auf Samstagden 22 . März 1902 , Vormittags 10 Uhr . 1 . Anzeige neuer Eingaben .2 . Berathung des Berichts der Kommission für Eisenbahnen und Straßenüber den Staatsbertrag zwischen Baden und Bayern , die Fortsetzung der

Nebeneisenbahn Miltenberg -Stadtprozelten bei Wertheim betreffend .Berichterstatter : Graf von Hennin . 3 . Berathung des Berichts der
Budgetkommission über die in den Jahren 1900 und 1901 ertheiltenAdministrativkredite . Berichterstatter : Freiherr von Göler . 4 . Brrath -
ung des Berichts der gleichen Kommission über das Budget des Großh .Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts für 1902 und 1903und zwar Ausgabe : Titel 9 (Kultus ) und Titel . 10 Ziffer 1 (höhereUnterrichtsanstalten ) . Berichterstatter : Geheimerath Lewald .

Badische Chronik.
* WolenSerg (A . Adelsheim ) , 19 . März . Ein Waisenkind .Ein imbekanntes junges Mädchen von 12 Jahren , welches mittellos

hier ankam und von einem mitleidigen Hausvater über Nacht be¬
halten wurde , wurde gestern durch Polizeidiener Herold an die Amts -
behörde nach Adelsheim abgeliefert . Das Mädchen , nach seiner An¬
gabe ein Waisenkind , welches von Verwandten in der Nähe von
Krautheim aufgezogen worden sein will , wurde von diesen vorgesternfrüh , nur mit de» nöthigsten Kleidern versehen und fast ohne Baar -
mittel , weggeschickt, um zu ihrem Bruder , der in Neckargemünd wohnt ,zu gehen , welcher seine Schwester weiter in Pflege nehmen wollte .Das arme Kind hatte die Weisung bekommen , bis nach Osterburken
zu Hetzen und von da immer der Bahn nach , bis es nach Neckar¬
gemünd zum Bruder käme. (Welche Znmuthnng !) Erschöpft von
Müdigkeit und Hunger kam das Mädchen Abends hier an , uttb
Thränen standen dem fremden verirrten Kinde in den Augen .Hoffentlich wird dasselbe nunmehr sein Ziel erreichen beziv. wieder
seinem Heime zugeführt werden .* Kuk >, 21 . März . Die den beiden Kreisen Karlsruhe undBaden gehörige Kreis - Pflegeanstalt Hub war im abgelaufenenJahre von 731 Pfleglingen besetzt, auf welche 214929Verpflegungs -
tage entfallen . Nach dem Abschluß der Rechnung darf das Berichts¬jahr als ein günstiges bezeichnet werden .

Ans dev Residenz .
Karlsruhe , 21 . März .

X lieber zwei Todesfälle , die „in einge weihten Kreisen ziemlichAussehen erregen " , weiß in seiner heutigen Nummer der „ Bad . Lands -

M Berlin , 21 . März . (Tel . ) Der - Direktor Her Kredit¬
anstalt eines Bankgeschäfts in der Leipziger Straße Nr . 11 , Kauf -
mann DLrfeldi , ist wegen Unterschlagungen , die man auf 150 000
Mark schätzt, und Wcchselfälschnng gestern Wend verhaftet worden .
Dürfeld war außerdem Beisitzer einer Mfenmöbelsäbrik und Ber -
treter solcher Fabriken . Sein Prokurist , Namens Schneider , dev
der Beihilfe an den Unterschleifen beschuldigt ist , ist anscheinend
geflüchtet . Zn den Geschädigten gehören viele kleine Gewerbe -
treibende .

— Straßbnrg , 21 . Marz . (Tel .) Gestern Abend 10 Uhrwurde auf dem hiesigen Postamt 2 ,
'das im Bahnhofsgebäude

untergebracht ist , zwei Postbricfsäckc mit 36 000 Mk . Inhalt ge¬stohlen . Bo >m Thäter sch 'lt jede Spur .
dä Paris , 21 . März . (Tel . ) In der Nahe von Argentneilwurde 'die Leiche eines Hantztmauns vom 20 . Artillerie -Regimentaus der Seine gezogen . Es - handelt sich um einen Selbstmord ,dessen Motiv darin zu suchen fein dürste , daß der Hauptmann von

der Liste der Kandidaten der Ehrenlegion gestrichen worden sei .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
— Großh . Hoftheater zu Karlsruhe . In der bevorstehenden

Eharwoche wird am Dienstag , den 25 . „ Rosmersholm "
, am

Mittwoch , den 26 . „ Es lebe das Leben " gegeben werden . Am
Ostersonntag , den 30 . wird alsdann „ Lohengrin " mit Kammer -
länger Dr . Raoul Walter vom Münchener Hoftheater in der-Titelrolle , am Ostermontag , dm 31 . in nachträglicher Erinnerungan Goethe ' s 70 . Todestag (22 . März 1902 ) „Götz von Bcrlich -
iugen " in Szene gehen .

Karlsruhe , 20 . März . Der Baritonist Hermann Weil vom
Stadttheater in Frei bürg ist, wie die „Breisg . Ztg ." meldet , anseine Reihe von Jahren für das hiesige Hoftheater verpflichtet worden .----- Berlin , 21 . März . Der Kaiser sandte an Anton v. Wer¬
ner , dessen Sohn , wie bekannt , im Kieler Hafen ertrunken ist , eine
Beileidsdeposche , worin er ihn seiner innigsten Theilnahme ver¬
sichert . — Der frühere Kolonialdirektor v . Bnchka ist mit -der Ver -

. waltung des Bizekanzleramts >der Universität Rostock beauftragt ,worden . jsSch . M . )

_ Sadifche Uresse ._mann " zu berichten . Danach soll im hiesigen Spital ein an Lungen¬entzündung erkrankter Handwerksbnrche , da sich bei ihm auch Krätzeherausstellte , mir irgend einer Flüffigkeit von einem Wärter eingerieben ,aber noch an demselben Tage an der Lungenenrzündung gestorben sein .Der Wärter sei dann wegen Verdachts , den Tod des Mannes verschul¬det zu haben , in Arrest abgeführt worden , sei darauf erkrankt und insSpital zurückgebracht worden , wo er kurz darauf unter Abgang einereigenartigen rothcn Flüffigkeit ebenfalls verswrben sein . Zu dieserso sensationellen Darstellung des Ettlingec Blattes wird unsvon unterrichteter Seite mitgetheilr : Ein verwittweter Stromer , dessenKind in Sinsheim untcrgebracht ist, wurde im hiesigen Spital bereits mitder Diagnose Krätze ausgenommen und demgemäß in der Abtheilung fürHautkranke behandelt . Der bctr . Wärter rieb denselben nun anstall initKrätzsalbe mit einem flüssigen Desinfektionsmittel , Trikresrll , ein , so daßder Kranke infolge Blutvergiftung starb . Bei der Sektion erst wurde einebeginnende Lungenentzündung festgestellt , die als sekundäre Erscheinungder Vergiftung anzuschen ist . Auf erstattete Anzeige bei der Staats¬
anwaltschaft wurde der Wärter , bei dem auch , zumal ihm wegen Trun¬kenheit gekündigt worden war . Fluchtverdacht vorlag , sofort in Unter¬
suchungshaft genommen . Im Gefängnih erkrankte der Wärter und starbnach seiner Ueberführung ins Spital . Die Untersuchung über die Todes¬ursache ist noch nicht abgeschlossen, doch erscheint jetzt schon sicher, daß derWärter , wohl infolge Gewissensbisse , sich vergiftet hat . Wahrscheinlich hater Sublimat genommen .

Hf Kolosseum. Das gegenwärtigeProgranim findet großen An¬
klang . Voir den einzelnen Mitgliedern des Ensembles , die sämmtlich An -
erkeunenswerthes leiste», seien besonders die Volkstypelidarstelleriu vomBerliner Lessingtheater , Alice Markert , der Salonhnmorist OttoRichard , der u . A. mit seinen Burengesängen großen Beifall erntet ,die durch ihre originellen Trics überraschenden Amerikaner O 'Neilund Torp und das Leonardo -Trio (Parterre -Akrobaten ) hier hervor -
gehobeu . Die jetzige Vorstellnngsserie endet bereits am Samstag .In der Charwoche , von Sonntag den 23 . März bis einschließlichSonntag den 30 . März , bleibt das Kolosseum geschlossen .

§ Pievkävk «. Im verflossenen Spätjahr wurden zwei Frauenin der Zährmgerstrciße Kleidungsstücke im Betrage von 38 M . ge¬stohlen . Die Diebin ist jetzt in der Person einer Kellnerin aus
Maiuburg , welche z. Zt . des Diebstahls im gleichen Hanse wie die
Bestohlenen wohnte , ermittelt und zur Anzeige gebracht worden . —
Einem Wirthe in der Kronenstraße wurde aus seiner verschlossenen
Wohnung , mittelst Nachschlüssel , ein goldener Ring im Werthe von25 M . gestohlen . — Einem Herrn wurde sein Fahrrad (Naumann -
Germania ), welches er vorübergehend vor dem Großh . Hauptsteueramtstehen hatte , entwendet .

releiu «n»tine der „Bad . Brette " .
— Goßlar , 21 . März . Der deutsche Kronprinz ist kurz nach

Ws Uhr Mittags hier etngetroffen .
M. Köln , 21 . März . Privatmeldungen ans dem rheinisch -west¬

fälischen Industriegebiet zufolge herrscht angesichts der in den letzten
Tagen vorgenommeneu Massenkündigungen unter den Berg¬
leuten thatsächlich Bestürzung . Morgen sollen auf weiteren
Zeche» erneute Entlassungen in größerem Umfange statt -
finde ». Auf Zeche „Herkules " wurde den Bergleuten 20 pCt . Ab¬
zug auf Gedinge und 20 bis 40 Pf . Lohnabzug angekündigt .
Das Dortmunder sozialistische Arbeiterblatt glaubt , daß die Zechen
sich über ein gemeinsames Vorgehen nach dieser Richtimg hin
schlüssig geworden sind .

— Stuttgant , 21. März. Der bayrische Ministerpräsidentv. Crailsheim trifft Nachmittags hier ein . Heut Abend findetihm zu Ehren ein Festessen statt . Am Sonntag reist derselbe
nach München zurück.

K- Kiek , 21 . März . Aus Marinekreisen verlautet , daß das
erste Geschwader zur Großjährigkeitsfeier des Königs
Alfons von Spanien in den spanischen Gewässern an¬
wesend ^ sein wird .

— Budapest , 21 . März . Einige Hörer des hiesigen Poly¬
technikums haben einen Apparat erfunden , welcher den Rückstoß
des Gewehres aushebt . Nachdem der Apparat sich zu bewähren
scheint , werde » demnächst auch Versuche von einer Militär -Kommission
vorgenommen werden .

— Bukarest , 21 . März . Die Königin begab sich infolge
der beunruhigenden Nachrichten über den Gesnndheitsznstand ihrer
Mutter Abends nach Neuwied .

— Belgrad , 21 . März . Da die Mehrheit der Skupschtina
der Regierung das Vertrauen knndgab , und sich durch eine an
den Ministerpräsidenten abgesandte Abordninig zu jeder Geimgthimng
bereit erklärte , hat das Kabinet Wnitsch seine Demission
zurückgezogen und verbleibt im Amte .

hd Hiom , 21 . März . Hier erhält sich das Gerücht über eine
bevorstehende Besitzergreifung von Tripolis . Die italienischen
Behörden sollen bereits eine Anordnung getroffen haben , um eine
nothwendige Verproviantirung der Truppen zu sichern . In
der Umgebung - des sranzösischen Botschafters soll man erklären ,
zwischen Frankreich und Italien herrsche diesbezügliches Ein¬
vernehmen .

M Ion ». 21 . März . Offiziös wird die Erwartung ausge¬
sprochen , daß die beträchtlichen militärischen Maßnahmen im
oberitalienischeu Ansstandsgebiet alle Zusammenstöße
verhindern und den Parteien eine friedliche Lösung des
Konfliktes aufdrängeil werde . Andere Meldnngeir sprechen von er¬
höhter Erbitterung der Ausständigen in Folge des Eintreffens
fremder Ersatz - Arbeiter und des hartnäckige » Widerstandes
der Grundbesitzer , deren Drohung , die Grundstücke unbebaut zu
lassen , viele Landarbeiter zum Umfallen bringt .

— Madrid , 21 . März . Die Regierung richtet mt Hie Prä -
festen ein Rundschreiben , 'durch welches die Maßregeln gegen die
Kongregationen eingestellt werden .

— London , 21 . März . Die „Times " theilt mit , gestern er¬
hielten wohlunterrichtete hiesige Kreise ein Telegramm aus
Teheran , demzufolge Persien und Rußland ein Abkommen abge¬
schlossen haben , wonach Persien ein neues Darlehen von 10 Mil¬
lionen RrLel erhalte und Rußland die Bankonzession für eine neue
Straße Täbris -Tehera » .

hd Konstantinopcl , 21 . März . Bei der gestrigen großen
Beiramzcremonie in Dolma Bagtsche fiel die sichtliche Müdigkeit
des Sultans auf . Es entstand eine Bewegung , die auch auf den
Sultan sich übertrug , als ein zum Handküsse zugelasserrer Imam
plötzlich eine Bittschrift überreichte . ( Ff . Z .)

= Konstantinopel , 20 . März . Die „Agence de Konstantiiwpele
"

ist von offizieller türkischer Seite zu der Erklärung ermächtigt , daß
die im Auslände über den Gesundheitszustand des Sultans
verbreiteten nachtheiligen Gerüchte jeder Begründung entbehren .
Der Sultan erfreue sich der besten Gesund hei t .

_ Nr. 69.
Die russisch-französische Erklärung

englisch -japanische Zweibund .
— London , 21 . März . Die „Morning Post "

erfährt , k
Paris verlaute , die französisch -russische Erklärung sei nur

'
bj,Außenseite einer neuerlich abgeschlossenen Verständigung , ch ^Rußland sich erstmalig bestimmt verpflichtete , als Gegenleist «^für die Unterstützung Frankreichs in Ostasien Frankreich onb$ !

wärts bei gewissen Evcntualitätcn zu unterstützen .
== Paris , 21 . März . Der Londoner Korrespondent des

hatte mit dem japanischen Gesandten eine Unterredung , in welcher düs^über die französisch -russische Erklärung u . a . folgendes gesagt haben feT.
„Dieses Schriftstück lehrt uns nichts Neues . Es wiederholt , was ^seit langem bereits wußte Wir sind gegenwärtig in der Lage, jj,Meerenge von Korea zu sperre« und wenn wir es wollen , zu verhinp ^daß die russischen Schiffe von Wladowostock nach Port Arthur gelang,.Wir wünschen deshalb , daß an dem jetzigen Zustande der Dinge nichtzgeändert werde . Wenn aber z . B . Rußland den koreanischen
Kedschedo , auf welchen es schon lange ein Auge geworfen hat, besetẑdann würde diese Besetzung eine schwere Drohung für « ns sein .
winffcht nur seine Industrie und seinen Handel entwickeln zu lönnetiEs wünscht nur den Frieden in Ostasien und wird alle Streitfälle uü)
Mißverständnisse hintanhalien . Das ist auch der Zweck der englifls
japanischen Allianz .

— Aetersvurg , 21 . März . I » einer Besprechung der russisch ,
französischen Erklärung äußert die „ Nowoje Wremjg »

,die Erklärung verkünde nichts Neues , werde aber gleichwohl diiH
ihren ernsten und festen Ton den gewünschten EindruL
machen . Die in der Erklärung ausgesprochene Politik der , steig
Hand entspreche am besten der Stellung und de» Interessen Ruß¬
lands im fernen Westen . Den englisch - japanischen SBaifo
könne man kaum in dieser Weise charakteriffren . „ Swjet "

schreibt:
Rußland könne jetzt seine Stellung in der Mandschurei
als fest und sicher ansehen . Die „Nowosti " sagen : M
Erklärung werde zweifellos in der ganzen Welt einen erfreuliche «
und beruhigenden Eindruck machen . Sie sei im Jntereffe
des Weltfriedens freudig zu begrüßen .

— Washington , 20 . März . (Reuter .) Die französisch - rnssische
Note wird in hiesigen amtlichen Kreisen einfach als bin neue ;
Unterpfand feftens der Signaturmächte angdsehen , die Politik der
offenen Thür aufrecht zu erhalten .

' England und Transvaal .
----- Baris , 21 . März . Im Verlaufe der gestrigen Senats¬

sitzung erklärte der Minister des Äußern u . a . bezüglich der i«
Transvaal gefangen genommenen Franzosen , daß nur üb«
einen einzigen derselben eine Entscheidung noch nicht getroffen sci.
Was die Konzentrationslager anbetrifft , so habe England
angekündigt , daß der Kriegsminister jede Erleichterung für
die Sendung von Lebensmitteln u . a . Gegenstände «,
die das ftauzösische Burenhilfskomitö abzusenden wünsch !,
gewähre . (Beifall .)

bä Baris , 21 . Marz . Die Blätter veröffentlichen einen Auf .
ruf des französischen Bnrenhilfskomitees , in welchem z«
Geld sammln » gen für die Buren bereits jetzt aufgesordert wird ,
damit dieselben nach Beendigung des Krieges ihre zerstörten
Häuser und F a r 111e n wieder a u f r i ch t e n können . Der Auf¬
ruf richtet sich besonders an die Mitglieder der Pr esse und ersucht
diese , Alles zu thun , um die Bethciligung hervorragender Persön¬
lichkeiten zu diesem Werke zu veranlassen .

— London , 21 . März . Im Unterhaus erklärte gestern in der Süd¬
afrika - Debatte noch Harc - urt , er werfe der Regierung nicht vor , daß ft
das Land täusche . Die Regierung täusche sich aber selber .

Lloyd George ( liberal ) und andere setzen die Berathung fort, die
stellenweise einen hitzigen Charakter annimmt , George sagt , England
habe während des Krieges 18 Niederlagen erlitten , die schlimmer seien
als Majuba .

Cayser ( kons. ) unterbricht ihn mit den Worten , darüber freue»
sich hie Burenfreund ? jal ,(Zustimmung auf den Bänken der Mmi-
steriellen . )

Kriegsminister Brodrick führt aus , in den Operationen sei ein großer
Fortschritt erzielt worden . Der Hanptwiderstand im Orangefreistaat sei
gebrochen und De Wcts Truppen nach allen Richtungen zersprengt. In
der Kapkolonie seien die Operationen mehr in der Hand der Polizei als
daß sie einen militärischen Charakter tragen . Auch in Osttransvaal seien
große Fortschritte erzielt worden . Wahr sei allerdings , daß von De-
lared , einem der besten Burengeneräle , lebhafte Thätigkeit entfaltet
werde , aber im Allgemeinen führte der Lauf der Dinge dahin , den Buren
einen großen Theil ihrer Streitkräfte und Lebensrnittelzusuhr zu nehme «
in einem Umfange , der bei Weitem das Maß der Erwartungen übertreffe .
England Hab« in Folge dessen nur mit einer kleinere « Zahl des Feindes
zu rechnen .

_

Die Vorgänge in China .
hd Merlin , 20 . März . Eine Gedacht nißfeier für dt«

ermordeten deutschen Gesandten in Peking , Freiherrn von Kettele !
wird zum 20 . Juni , dem zweiten Jahrestage jenes Verbrechens i«
Berlin geplant . Es wird dazu eine besondere Dichtung vorbereitet
und die ersten künstlerischen Kräfte sollen Mitwirken .

hd Berlin , 20 . März . Seitens der chinesischen Regier¬
ung ist nunmehr , wie die die „ Germania " mittheilt , die letzte
Rate der vom deutschen auswärtigen Amt für die Zerstörung
des deutschen katholischen Missions - Eigenthums in Tsi » i » S
ausbedungene Entschädigung gezahlt ^

worden .
— London . 21 . März . Im Unterhaus brachte gestern Balkcr

( kons. ) die Debatte aus die chinesischen Angelegenheiten . Unterstaats¬
sekretär des Aeußeren , Cranborne , bemerkt , was di« Mandschurei betreffe,
erwarte die Regierung von Rußland , daß es die Politik auch durchführe,
für die es sich ausgesprochen habe . Zur Zeit seien Verhandlungen
zwischen der russischen und chinesischen Regierung im Gange , diese Politik
durchzuführcn . Es sci unmöglich , Tientsin zu räumen , bis die Vorkehr¬
ungen für die militärische Besetzung Tfchilis weiter vorgeschritten seien .
Me Mächte hätten den Wunsch , Tienffin zu räume « , sobald die Truppen¬
zahl auf den seiner Zeit bestimmten Satz ermäßigt werden könne. Er
glaube , das werde innerhalb der nächsten beiden Jahre möglich sein.
Schließlich drückte Cranborne seine Befriedigung darüber aus , daß heute
zwei Mächte ihre warme Zustimmung z » dem englisch -japanischen Ab¬
kommen ausgedrückt hätten .

— London , 21 . März . Nach Äner Depesche der „Times
"

aus Peking von gestern reisen heute 50 anserwähltc chinesische
Studcuten von Paotingfu nach Japan ab , um in die Militärsch » ^
in Tokio .SMUtrÄchl ,
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Im Verlag von Fers. Thiergarten in Karlsruhe
scheint zu dem Jubiläumsfest S . K. H. des
Kroßherzogs

ein Dsppelbild
M §. L. tz. dem Grotzherzog und Seiner hohen Gemahlin
h vollendet künstlerischer Ausführung. Das Bild
H von Hrn. Professor hannr Fechner nach dem Leben
gemalt und von der vielgerühmten Großh. Badischen
Hof -Kunstkupferdruckerei <v. Felsing in Berlin als
Photogravure auf feinstem Kupferdruckpapier ver-
-ielfältigt . Die Größe des Bildes ist 45X60, die
des Papieres 73X95 om.

Der Preis dieses schönen Kunstblattes, das
eine Zierde für jedes Haus , für Bureaus , Anstalten,
Schulen und gesellige Lokale bildet und von dauern¬
dem Werthe ist, beträgt nur 5 Mark, wovon ein
xheil des Ertrages für eine großherzogliche Stift¬
ung verwendet wird .

Der in weiten Kreisen bekannte Schriftsteller
Hr. Paul rindenberg, dem das Blld in Berlin Vor¬
gelegen , schreibt darüber folgendes :

Vor kurzem hat Professor HannsFechner , einer unserer
ersten Bilürnßmüler , ein Gemälde des Großherzoglichen Paares
sertiMsstellt, welches rechtzeitig zum Regierungs -Jubiläum als
vornehmes Kunstblatt — Heliogravüre , in einer der 'besten Ber -
Inner Kunstanstalten gedruckt — etscheinen und sicherlich weiteste
Lerbreitunig finden wird . Das hohe Paar ist nicht in repräsen¬
tativer Haltung 'davgestellt , sondern so, wie sein gemeinsames Bild
im .Herren 'des Volkes lebt : die Frau Grotzherzogin iw zartem ,
Merfarbigem Kostüm , ein Spitzenhäubchen auf dem Haar , scheint
zu ihrem Gemahl zu sprechen : 'der Grostherzog , in der Interims -
Teneralsuniform , nur 'das Eiserne Kreuz im Knopfloch , lauscht den
Mcheilungen mit sinnigem , freundlichem Ausdruck in 'den
Menen ,

'die so viel Güte und Wahrheit ausstrahle,iden Augen
klar auf 'den Beschauer gerichtet . — Das Ganze ist von höchster
künstlerischer Vollendung urid außerordentlicher Lebenstveue ; das
intime GemüHs - und Geistesleben des fürstlichen Paares kommt
zu vollstem Ausdruck , es ist ein Bild , das zum Herzen spricht und
tos in seiner vornehmen 'Wahrheit und Schlichtheit als eine 'der
würdigsten und schönsten Festesgaben gelten darf . — Bekanntlich
wurde kürzlich Professor Hanns Fechner vom Kaiser empfangen ,
8er dsm Künstler seine lebhafteste Befriedigung aussprach über sein
letztes Kaiserbildniß , das als Heliogravüre schon in über 40 000
Exemplaren Verbreitung gefunden 'hat .

Das Jubiläums - Doppelbild wird in den
ersten Tagen des Monats April erscheinen und ist
durch den Verlag der „Badischen Presse" zu beziehen .

Kadi sehe Presse . Seite 3.

Telegraphische Kursberichte
Drankfnrta. M«
(7,4 Uhr Nachm.)

Credit 219 .10
DIrconto 191 .10
Staatsbahn —
Lombarden

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a . M.

(BiifaiigSknrse).
Oest . Cred.-A. 2t9 .10
Oest. StaatSb.-A. 145.-
Lombarde» 1860
3 »/. Port . St .-SIul. 28 .40
Tgypter —.—
Ungar » 10110
Di»c. Eo »,..A. 194 .50
Botthardbahn.A. 167 .8
3•/. Mexik. ult . 26.80
Banque Otlom 112 .30
Türkeiiloofe 114 .80
Italiener 101 .—

Tendenz : still.
gfrottlfurt a . W,

( Schlnßkinse .;
Wechsel Ainsterd. 163.45

, London 204 .57
• Paris
• Wien

Wechsel Italien
PrlvaldlScoiito
Napoleon»
4"/. Deutsche Reich»

Anleihe <S '/,) 101 .85
3°/, do .
3 '/. Br. Sons.
5°/» Italiener
4' /,Oest. Goldr.

87 .80
164 .50
80.80

812 .83
851 .66
794 .25

27.
16.26

92.60
101 BO
100 .80
103 .—

. Qest.Silberl01 .50
1860er Loose 154 .50
4 % Portng . 44 90
Russische Staat ». 96 .50
Serbe» 66 .70
4"/, Span . Ext . 77 .80
4"/. Ungar . Goldr.lOI .10
Ungar . Kroneiir . 98 20" ‘ 166,—

141 .25
214 . -
137 . -
115 .65

Berliner
Darmst . Bk-
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein . Eredit-Bk. 141 .—

„ Hyp . -Bk. 179 .
Banken neigten zur

Später montan schwankend . Banken stockend.

21 . März.
Linderbank 109 .—
Wiener B.-B. 118 .—
Ottomanbank 112.70
Schweiz . Central —.—

, Nordost —. —
, Union 99 .40

Jura Simpl . 100.
Mittelmeer
Harpener
5°/» Argentinier
5"/° South . Pres . 109.80
4°/» Bad . 105.30
4abg . 37, ' »Bad.

St .-Obl .i . G. 100.-
dto . i . M . 10010

3 '/. °/« 1892/94 100 .10
3 '/-°/« 1900 li 0.50
8 ' . Bad.St -O . M . 92.30
4°/. Kriechen 44 90
Tsirkenloos« 115 .20
D. Türken 26 .30
5«/. Argentinier 81.
5"/, Chinesen
5"/. Mexikaner
5»/.
3*/
Ml, . Hyp .-Bk .
Elbthal
Merldionalb .
Bad. Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschin. Grltzner 159.90
KarlSr. Mafchin. 230 .—
North .pref .Sbare« — .—
A. El- ktr .- Äesell. 185 .20
Schlickert 111.30
Obrrrh. Bank 118 .10

Rachbörs «
(2 '/4 Ilbr NachiuZ

Berliner Bank 94.30
Credit 219 . , 0
Dlrconto 194 28
StaaiSbahn 145.—
Lombarden 18.63

Tendenz : still.
Berlin <Ansang »knrs« l .
Credit -Aktle » 219 25
DiSconto - Comm. 194 .30
Deutsche Bank 213 .75
Berl. HandelSg . 155 .7S
Bochnni.Gnhftabl 195 .53
Laurahütte 199 .40
Schwäche . Montanwerthe

Harpener 163 .70
Dortmund« 63 .20

Tendenz : sehr still.
Berlin (Schluburse-
4% Bad. 105 .50
3 ' /. ' /. Reich,a»l. 101 .90
8*/# . 92 .60
3 >/. °/. Pr . Cons . 101 .60
Kredit
Dirconto
Dresdener
Rat .-Bk. f. Dtschl- 111.25
Staatsbahn —
Bochnmer 196 .—
Gelsenk.Bergwerk164 30

219
194 .10
137 .40

98 .39
100.10

III08 41 .10
26.55

176.50

126!—
70 .50

112 60
112.40

Lanrahiitt«
Harpener
Hibernia
Dortmund
A. E ..G-
Schuckert
Dynamit Trust

199 .79
168 .19
161 .50
53 .20

185 .
109 .50
175 .90

B .Köln -Rottwetl. 190 —
D .MetaNpatr.-Fk .l77 .25
Kanada-Pacisie 114 .70
PrivatdiScouto 2%

Wie « ( BorbSrse. )
Ereditaktien 695 .—
StaatSbabn 675 .70
Lombarden 6Y .50
Marknotcn 117 .40
4 '/, °/° Ungarn 119 .90
Oest. Papierrent « 101.65

„ Kro » e »r«nl« 98.20
Länderbank 426L2
Ungar. Krauen». 97.50
Alpine —

Tendenz ; still.
Pari » .

3' /. Rente 100.55
Spanier 78 .—
Türken 26.15
Italiener 100 .37
BauaneOttoman 568.—
Rio Tinto 11 .09

London .
Debeer » 437»
Chartered 3 ‘/t
Goldfield , 9
RandmiueS 117»
Eastrand 97»
Atchison Top 100
Louikv . Rasbv. 1077.

befestigt. Fonds still .

Wasserstand des Rhein » .
Wa«a«, 21 . März . Morgens 6 Uhr 3,56 m . gef. 0,05 w .
Kehl, 21. März. Morgens 6 Uhr 2 . 11 .u , Beharrungszust.
Waldrhnt, 20 . März. Morgens 7 Uhr 1,98 m, Beharrungszust.

Wetterbericht der deutschen Seetvarte in Hamburg
Die Luftdruckvertheilung ist noch - die gleich« wie am Vortag ,

indem über der nördlichen Nordsee eine tiefe Depression lagert ,
während der Südosten ein Gebiet hohen Druckes bildet . In Deutsch¬
land ist das Wetter mild und regnerisch . Mildes Wetter mit zeit-
wetsen Regenfälleu ist wahrscheinlich .

März .
Birvm . rh «rm .

in 0,
«»sol.
Fencht. Feuchtigkeit

in Pro,. « md Himmel

20 . Nacht« 9II . 742 .4 14 .4 5 .8 48 SW bedeckt
21 . Mrgs . 7tt . 741 .7 11 .6 6 .3 62 SW heiter
21 . Mittags 2 U. 740 .8 13 .6 7.0 60 SW bedeckt

Höchste Temperatur am 20 . März . 17.3 ; niedrigste in der darauf¬
folgende» Nacht 9 .4.

» « », „ , au » de « StandeSbücher « Sarl » r« » e.
Eheaufgebote :

'. März .Karl Herbig von Haynau , Weitzgerber hier, mit Anna Deuch-
ler von Unteröwisheim .

l. „ August Kunz von Burbach, Postbote hier, mit Theresta Ban¬
dendistel von Ulm .

. » Wilhelm Siedler von Wilferdingen , Bäckermeister hier , mit
Anna Golling von hier .

'. m Friedrich Buhler von Huzenbach, Wagner hier , mit Christine
Mauer von Feldrennach.

. „ Ernst Fischer von hier , Hofprediger hier, mit Julie Wic -
landt von hier .

'. « Friedolin Springmann von Seebach, Postbote hier, mit Fda
Schtvärtzel von Ichenheim .

. » Emil Sauter von hier , Kaufmann hier , mit Getphanie
Häfner von hier.

„ Karl Bauer von Ellmendingen , Cigarrenmacher hier , mit Ka¬
tharina Fröhlich von Odenheim.

. „ Wilhelm Brand von Bötzingen, Tiefbautechniker hier , mit Li -
sette Furier von Rüppurr .

» Josef Schwamberger von Ettlingen , Schreiner hier , mit Luise
Hurst von Ettlingen .

* August Ziegler von Sinsheim , Revisor hier, mit Emma Rötzle
von Pforzheim .

„ Theodor Billigheimer von Rappenau , Kaufmann hier , mit
Martha Jstel von Newyork.

l. „ Hermann Schweigert von Baden , Monteur hier , mit Rosine
Schneider von Sinsheim .

„ Georg Bmnke von Berlin , Kaufmann hier, mit Sofie Dosen¬
bach von hier.

Geburten :
März .Jakob Heinrich, B . Heinrich Petri , Kaufmann .

. „ Anna Hilda , B . Joh . Friedrich Piestrick , Schreiner .

. „ Lilly Karoline Dora , SB. Theod. H . Ernst Mandock, Kaufmann .
'. „ Gertrud Veronika, V . Otto Haller , Obsthändler .

„ Josef Richard, V . Josef SannS , Aufseher.'
. „ Richard Albert , SB. Friedrich Wilh . A . Stahn , Mayazim « .
i „ Anna Luise , V . Leop . Braun , Lokomotivheizer .
. „ Elise Maria , V . Fr . Vogler , Telegraphen -Mechaniker.
'. „ Helene Karoline , SB. Gg . August Schüler , Uhrmacher.
' „ Magdalena , V . Wilhelm Gottlieb Jtzler, Kaufmann .

Todesfälle :
/ März .Pauline Becker , alt 15 I .
/ „ Konrad Mrmnler , Schreiner , ein Ehemann , alt 62 Jahr .̂
I. „ Willy , alt 1 I . 1 Mt . .25 Tg -, V . Rudolf Zimmermann , Portier .
!, „ Robert Förster, Großh . Lcmdgerichtsräth, ein Ehemann , alt

41 Jahre .
!. „ Johann Hermann , Krankenwärter, ledig , alt 24 I .
i. „ Jakob Link , Hausierer , ein Wittiper, alt 68J .
'. „ Luise Alt , Dienstmädchen, ledig , alt 20 . I .
i. „ Jakob Friedrich, alt 8 Mt . 12 T . . V . G . A . Finküeiner . Melker .
i . Josefa Frey , alt 66 I . , Wittwe des Mechanikers Bcrstl. Frey .
> Karl Valentin , Schreiner , ein Wittwer, alt 69 I . ' - 7

> . -. - . . ■ i n . . iT'^ -i SBE !» ■

anHoutensCacact
*

Leichtlöslich
Leichl verdaulich ]

Hitz -Schirme
Leonhard Hitz (Fabrik gagr. 1839 )

hoohelegaat grösste AuÜwah!
jede Freielage M“°

183 Kateerstrasse 183

iniff itndl Asien,Afrika . Australien schnell , gilt nudllww *
billig fahren will , wende sichan die obrkgk.

tone. Billetausglchevo » F . Mer» . Karlsruhe . Generalagent, Erhprinzenstr.6

Statt jeder öesonderen Anzeige.

Fodes -Anzeige .
Tiefbetrübt setzen wir Freunde und Bekannte

von dem heute Früh 3 Uhr nach langem , schweren
Leidist erfolgten Ableben unseres lieben Gatten ,
VaterS , Schwiegervaters und Großvaters

Franz Zn ^ .
Gendarmerie-wachtmeister o. D.»

in Kenntnis .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 21 . März 1902 .
Die Beerdigung findet am Sonntag den

23 . d . Mts., Vormittags 10 Uhr von der Fried¬
hofkapelle aus statt. B4949

TrauerhauS : Hirschstraße 35.

Goten Mittagstisch
holt 50 Pfg . an,

sowie gnte « , reine » Wein und
dunkles HSpfner 'sche» Lager -
bier enipfiehlt

Fm NI . KöllenbergerWw.,
Restauration, Werderstr . 28.

Auch find noch zwei schöne Kneip -
lokale zu vermiethen. 3727

in allen gewünschtenFarben empfiehlt

Julius Dehn Nachfolger,
Drogerie, Zähringerstraße 55 .

finden freundl . diskr .
^ uinEu Aufnahme — kein \

mathsbericht- beisjfr.
Killna , Hebamme , Stratzburg -
Rendorf» Colmarerstr. Ko. 5381» .2ü

SCeiratli .
Gebild . , vcrmög. Fräulein sucht die

Bekanntsch. eines best. Beamt, zwecks
Heirath. Offerten unter Nr. 64964
an die Exped. der „Bad. Presse".

Zur gefl . Weachtung!
Satznstag , 22 * und Sonntag , 23 . ds . Mtr .

find in meinem Schaufenster

nrehveve Genves hochfeine

französische finabeli -Wrlige
( Pariser Original -Modelle , Saison 1802 )

ausgestellt .

5pecialhau § für elegante Herren - und Unaben - Bekleidung .
Haiserstrasse 74 , am Marktplatz .

Vmin ehe«, beb. gelber Drngmer
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat« 5r. «r. y. des Prinzen
Maximilian von vade».

|
Todes >Anzeige .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, die Mitglieder von
I dem Ableben unseres Kameraden

Franz Zug,
Gendarmerie - Wachtmeister a . D ,

Eine der >
Gesellschaften
deutende »

iröhten VerstcherungS-
jat für sofort ihr de-

für Karlsruhe zu vergeben. Kau '
tion verlangt. Offerten unter Nr.
84953 an die Expedition der »Bad.
Presse" erbeten ._

Für Ziegeleien!
Tüchtiger italien. Accordant mit 15

Arbeitern sucht sof. Accordarbeite «
zu übernehme «, event . auch Tag¬
lohnarbesten . Gute Zeug «, zu Diensten.

Offerten unter Rr . 84728 an die
Exped. der „Bad. Preffe "._ 33

fllflf Wer Darlehen oder Hypothek
» sucht, schreibe an B. Frlek «,

Altona , Amalienstr.10. Rückporto . *“

SZarlsr -a - l ^ e .
Zur Anfertigung und Aufstellung von

komptcttellBicrallsschallk-Einrichtllislicii
einschließlich BuffetS nach den neuestm Syilemen in LuH - , Wassep -
oder Kohlensäuredruok » sowie .vorkommenden Repapatupen
empfiehlt sich die mechanische Werlstätte von

Gustav Dittmar ,
777* Karlstraste 60 .

IMF
*

btt

Badische Jnvalideir -Geld -Lotterie,
Ziehung 22 . März , Loose ä 1 Mk.<

Mannheimer Maimarkt -Lotterie,
Ziehung 7. Mai , Loose 4 1 Mk.,

Württembergische Kunstderein-Lotterie,
( jede» zweite Loo» . gewinnt ), "DU

Vage » Platzmaogel zu verkaufen :
Eiserne Bettstelle neuste? System, mir
2 Matratzen für 25 Mk., ein pol .
noch »euer, 4eckiger AuSzugtisch30Mk .,
und 1 eingelegter runder Tisch 40 Mk.

Zu bestchtigen . nur Bormittags
von 11 —12 Nhr Allmlstnstraße71 ,
ll . Etage. 84952

Offene Gteken
besetzt für Pniizipale kostenfrei der
KnufmänuilcheVereinKartsruIie
ÜdlbeiliinzfürKtelrenoermittlung .
Mitglied des StellenvermittlnugS -
bundes Kaufmännische » Vereine Ba¬
dens und der Pfalz durch Verti ag mit
dem Kanfmännischeu VereinM iincheu
A .V . Miiuche« verbüiidet. Einschreib-
gebühr für Nichtinitgliedcr 1K. 1 .50
für 3 Monate . Statuten und Br -
werbungSformularegratis , frco .geziemend in Kenntniß zu setzen.

Beerdigung: Sonntag Borniittag 10 Uhr von der Leichen¬
halle aus. 3733

0er Vorstand .
Verlaufen

ülöCltt Öfj.
®er1, u‘ ren- Ngarr .

_ . Vergüt, ev . M . 250.
pr- Mo », u. mehr. H. JtrgaaMB
ft Ci., laabtrg . I536a.ia .8

jung. Dachshund , hört aur „ Puckr" .
Abzugeben gegen SLelohnung Gerwig -
straße Nr. 47. 2. St . 84963



' Seite

Verlangen Sie
er dr sehe Uref _beim Kauf von Jnvalidenloosen überall gleichzeitig Sanitäts - Loose ä J «jj

Ziehung ohne Aufschub 26 . und 27 . März . — In Karlsruhe bei :Alfred van Perlstein L Cie. , Carl 6ötz, E. Wegmann , Chr. WiederLieferung von
Piazavnbesen.

Die Gr. Straßenbauverwaltung
verdingt die Lieferung von 944 ©tücf
Piazava -Straßenbesen (797 Stückans rein Bahia - und 147 Stück aus
Afrika-Piazava ) . Angebote , welchen
je ein mit entsprechender Bezeichnung
versehener, nach den gestellten Be¬
dingungen bearbeiteter Musterbesen
der zu liefernden drei Größen bcizu-
geben ist, stnd versiegelt und mit
obiger Aufschrift versehen bis

5 . April d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

anher einzusenden.
Die Lieferungs-Bedingungen kön¬

nen bei unserer Expeditur eingesehenoder von ihr gegen Einsendung einer
20 Pfennig - Briefmarke bezogen
werden . 3312.2.2

Karlsruhe, den 10. Marz 1902 .
Hrokh . Höerdirektion

- es Wasser - u . Straßenöanes .

Großh . Bad.
Staats -Eisenvahnen .

Zur Erweiterung des Post-
gebSudeS i» Appenweier sollen
nachgenanntc Arbeiten im öffentlichen
Verdingungswege vergeben werden .

Im Anschlag von :I. Grab- u. Maurerarbeit 2597M
IL Steinhauerarbeit . . . 692

III. Zimmerarbeit . . . . . 625
IV. Schrcinerarbeit . . . . 1114
V. Parkettbodenhcrstellung 648

VI. Glaserarbeit . . . . . . 260
VIL Schlosserarbeit . . . . . 236

VIII . Blechnerarbeit . . . . . 264
IX. Tüncherarbeit . . . . . 227
Pläne und Bedingungen können an

Werktagen auf diesseitigem Geschäfts¬
zimmer eingesehenwerden , woselbstauch
die Angebotsformularezu erheben sind.

Die Angebote sind verschlossen ,
portofrei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis längstens Sams¬
tag den 29. März d. IS ., Vor¬
mittags 9 Uhr, bei Unterzeichneter
Stelle einzureichen. . 1615a.2,2

Zuschlagsfrist 2 Wochen.
Offenburg, den 14. März 1902 .

Hroßh . JSahnöavinspeKtor I .

Lieferung i
Wen v.
Für den SteinbruchbetriebVorm¬

berg» Station Sinzheim bei Oos
(Baden) bedürfen wir :

für das Jahr 1902 :
2700 Ztr. Ruhrstückkohlen I. Qualität;

für die Jahre 1902 und 1903 :
jährlich 150 Kg Dampfcylinderölund

„ 1800 „ Helles Maschinenöl .
Offerten auf den Einzelpreis ge¬

stellt, verschlossen und mit obiger Auf-
fchrift versehen stnd längstens
Tmstlig Ben 5 . April is. Fs.,

VsmittsZs 10 Uhr,
bei der Unterzeichneten Stelle emzu-
reichen, woselbst indeffen die Beding¬
ungen zur Einsicht aufliegen und
Angebotsformulare erhoben werden
können.

Der Offerte für Oellieferung ist
Von jeder Sorte eine Probe zur
Untersuchung unentgeltlich beizulegen,»astatt, den 13. März 1902.Sr . Wasser- und Stratzenban-
1543a Jnspektioll ._ 2L

- uni Vrenchlz-
Bechizemg.

Das Großh . Forstamt Schopf¬
heim versteigert
Siinstig Sen 28. Mir; l. Zs.,

Bormittrzs 11 Uhr,
im Gasthause „zum Pflug " tu
Hasel aus Domänenwalddistrikt I
„Haseler Wald" : 1701- .2.1

Abtheilung 2 : 2 Buchen-, 16
Nadelholzstämme IV. Kl., 59 Nadel¬
holzklötze I. und H. Kl., 6 Nadelholz¬
abschnitte I. und II . Kl., 4 Ster
buchenes, 14 Ster Nadel-ScheitholzI .—III . Kl., 4 Ster NadelprügelholzII. Kl , 325 Stück tannene Normal¬
wellen . 1 Loos Schlagraum.

Abtheiluug 9—12 : 10 EichenIII. Kl., 38 desgl. IV. Kl., 2 desgl.V. Kl., 1 Hainbuche II. Kl. , Tannen-
und Fichtenstämmc : 1 I. Kl., 1. II .
Kl., 13 III. Kl., 164 IV. Kl ., 41 V.
Kl.. 94 Tannen - und Fichtcn -Klötze
und -Abschnitte I.—III. Kl ., 21 Forlen¬
stämme I V. Kl., 30 Forlenklötze I.
und II. Kl. , 2 Lärchenstämme iv .
Kl., 4 Lärchcnklötze I.—III . Kl., 67
BaustangenI. und II. Kl., 55 Hopfen¬
stangen I. Kl , 130 Ster buchenes
Scheitholz II und III, Kl . , 59 Ster
eichenes, 2 Ster gemischtes, 61 Ster
Nadel -Scheitholz I.—III. Kl., 43 Ster
buchenes, 33 Ster eichenes, 11 Ster
gemischtes, 85 Sttr NadelprügelholzI, und II. Kl, 1470 buchene, 445
eichene , 450 Nadelholz -Normalwcllen ,
sowie 4 Loose Schlagraum. Forst¬
wart Jost in Hasel zeigt das Holz
vor,- fertigt Auszüge aus den Auf¬
nahmslistenund vermsttelt den Trans¬
port der Holzes cm die StationsHascl.

Jubiläums-
Kunstausstellung

Karlsruhe 1902
i . ’om 34. April bis 15. Oktober
| 'zn Ehren des fiO-jährigen Regierung*.Jubiläums Seiner Königlichen Hoheitdes Grossherzogs von Baden . . Unterdem Protektorate Seiner KöniglichenHoheit des Erbgrossherzogs .Ausstellungshalle 3 Hin . vom BahnhotTäglich geöffnet von 9 Uhr Vorm, bisAbends 6 Uhr. Eintritt 1 Mark .

J .
Das Pianolager von

Douglasftratze 22.
fachmännischen Garantie.

9
bietet nur das Beste in PiauinoS zu staunlich billigen Preisen unter jederüberzeuge sich. Große Auswahl von 8 der ersten Firmen Deutschlands.Früher über 30 Jahre technischer Geschäftsleiter der Firma Schweisgut .

Melber- und Bauverein Karlsruhe
e . G. ni . b . H.

Wir haben auf 1. Juli d. I . Scherrstraße Ar . 23 im 3. Stockeine Wohnung mit 3 Zimmern und Zubehörde zu Vermietheu.Bewerbungen wollen bis Freitag de» 28 . VS. Mt », auf unseren :Bereinsbüreau, Gervinus st ratze Nr . 3, erfolgen , woselbst Näheres zuerfahren ist. 3718.2.1
_ Dev Vorstand .

Miether- und Bauverein Karlsruhe
e . G. m . b . H .(Bureau : GerVinntzstraße 3. Bureaustundenv. 11 - 1 Uhr u. 5 - 7 Uhr.)

, Die verehrlichen Mitglieder werden ersucht, die OnittnngSbücherzur Dividendengutschrift und Revision in unserm Vereinsbureau abzugebenFür volleinbezahlte Antheile können die Dividenden für dieJahre 1900 und 1901 in Empfang genommen werden . 3719 .2.1
_ _ Dev Vorstand .

Oeffentliche Versteigerung.
Montag de» 24 . d. M., Bormittags 10 Uhrbeginnend, werden aus der Euujjen Weisenburger -schen Konkursmasse hier

Oerrvigstoatze Uv. 31
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert :

Circa 200 Centner Sauerkraut, 1 Faß Weißwein, ca .150 Liter, einige Fässer Essig , 1 Partie leere Fässer, beztr .Kraut - rc . Ständer, 2 vierräderige Wagen , verschiedene
Waarenschäfte und Bretter, 2 Schreibpulte, Copir-, Ver
kaufs - und Arbeitstische , 13 Brenneisen, 1 Tischwaageund 1 Decimalwaage mit Gewicht , 1 Sauerkrautmaschine,1 Burschenbett, 1 Aufzug u . a. m. ,

wozu Kaufliebhaber eingeladen sind .
Karlsruhe, . den 21 . März 1902.

3689.2.1 per KsnLnrs - Aerivakter :
Karl Burger .

285fl

Willi. Pfrommer,
Karlsruhe (Baden) ,

icitpi « 468 . Maschinenfabrik Iki-M 4ll.
Bauanstalt für Eisenconstructionen

als : Ccmplette eiserne Basten ,Dftcher , Brucken etc ., nach eigenen Entwürfen
oder eingesasdtes Zeichnungen.

8485 Specialität : 26 .2
Schmiedeeiserne Treppen D . R . P . 109163 von
den einfachsten bis zu den reichsten Aus¬

führungen unter billigster Berechnung .
Kostenanschläge. Berechnungen. Ia Referenzen.

Ctrl

il-Hnrcigtr fürStuttgart und «

if -ftsamstesJnsertions ®1#
y

^ jrtangtn Sit Probtnummem und HrrrchnunÎ ^

H uffaq -e 43000

Junger Mann ,der 2 Jahre die Konditorei erls«und längere Zeit als Köchle' ^*
gearbeitet hat, wünscht sich in tmnHotel als Volontär oder 2 .
vollends auszubilden. Näh . Li»Akademie str. 14, Hinterh. 2.
Eine ältere Fra
die seither immer in der Ktutzy,pflege thätig war und gute Zeugnj ,
aufzuweisen hat , sucht ähnli,Stellung zu 1 oder 2 kleinernKindern. Zu erfragen unter Ltgtzin der Exped . der „Bad. Presse"

. 21

£0

i

£ mr

Billardbällen, BillardkreideJ
Queues, Gelatine , Queues-Leder,

sowie sämmtliche IS illaril - llteiisllieil
In nur Ia. Waare empfiehlt billigst

Friedrich Weber , Drechsler,
207 Kaiserstrasse 207 .

General «Vertreter der ersten deutschen Biilardfabrik
F. Fflrstweger Sehn, Mainz. 3683

Fest-Dekoration iPFJ .
an?

empfehle :

neueste
" " '

Sr. K. H. des Grossherzogs
und I. K. H. der Grossherzogin ,

Reliefs , überlebensgroß, Kronen ,
Löwenköpse, Rosetten , Knöpfe u. u.

zu billigsten Preisen .

a . Mcijcrbubcr

mit schöner Handschrift ans das
Bureau einer BersichernugS »
Aejellfchaftgesurrt, ! . Eintritt
sofort, eventl . auch später .

Selbstgeschriebene Offertenunter B4962 au die Exp. der
Bad . Preffe" erbeten.

w. Koch ,
2 tüchtige , für Saison- und
Jahresstelle, zum alsbaldigenEintritt gesucht , durch

J . Wolfarth ’s Bureau ,
Adlerstr. 18 . 3710

Kvonenstvaße 7♦
Bestellungen werden frühzeitig erdete«.

3585.3.3

Etn Fräulein , der französischen
Sprache mächtig , wird des Nach¬
mittags zu zwei größeren Kindern
gesucht . Gefl . Offerten mit Gehalts¬
angabe erbitte unter Nr. 84943 an
die Exped . der „Bad . Preffe" .

T BMmen ! ! !
| | finden gute Jahresstellen durch

li . Tröster , Maceur »3691 .3.1 « renzstr . 17.
Ein tüchtiges , fleißiges

wird auf's Ziel gesucht. Dasselbe
hätte Gelegenheit , das Kochen selbst¬
ständig zu erlernen .

Ein der Schule entlass. Mädchenwird auf 1 . April gesucht zur
Sauberhaltnng des Ladens , sowie
zur Mithilfe in der Haushaltung.

Näheres Zähringerstr . 19, im
Conditorladeu. 3698

W HcktzimemHWru
I findet verdienstliche Saison¬

stelle durch 3711
J . Wolfarth ’s Bureau ,

Adlerstr. 18.

Köchin-Gesuch.
Inn Gnirahinuiig

von KvnfirmMonscheinkn
hält sich bestens empfohlen

Bad. Passepartouts- und Ralimenfabrik,
K. m. ö. Lnistlißrttze 24. 3720.2.1

Imn sofortige « Eintritt wird ein
Mädchen gesucht , das selbständigund gut bürgerlich kochen kann und
Hausgcschäfte mit besorgt.

Zu melden 3715
Kaiferstraße 133 , 2 . Stock.
Mädchen gesuchtein braves, einfaches , für häuslicheArbeit zu kleiner Familie auf 1 . April.
Näheres 84937 .2.1

Götbestraße 9 , parterre.
Lehrmädchen aus anständigerFa¬milie finde« Stelle bei 64965
Man BanQ, '

Kaiserstrabe 125 .

Kr. ICO, I.

Cognac .
Für ein erstes franzöfische» Haustu Cognac , mit General - Depot in

Hamburg, werden für alle Plätze
tüchtige, bei Restaurants , Händlern
u . Private gut eingeführte , respcctable
Vertreter gesucht. Cognac in allen
Preislagen . Hohe Provision. Monat¬
liche Auszahlung. Offerten unter
N. 8576 an Heinr , Ei. ler ,Hamburg . 1708a

Eine neue, goldene , 14kar .
Hmkn - Lmiinett - Mruhr
für nur 95 Mk. zu verkaufen . 64956
Gerwlgstraße 39, 2 . Stock rechts .

Al *1
To! p

rulw
ido.

besorgt Geschäftsleuten in freien
Stunden (Nachmittags ) Buch¬
führung rc. 2.2

Offerten unter Nr. 84852 an die
Exped. der »Bad. Presse " erbeten.

Annahme von Annoncenfür aite Zeitungen 4 Fachzeitschriften.

in 'StmmettttöMicti
wird gesucht bis ersten April in
ein größeres Herrschaftshaus.
Gefl. Angebote an 3320.3 .3 |
Haasensteln fc Vogler, A.-G., j

Kenstans .

MW TMeMbeitmn
sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 3686 an die
Exped. der » Bad. Preffe ".
Ungere Am oder RWe«
für leichte Arbeit per sofort gesucht.
3725 Jaloufiefabrik, Gartenstr- 10.

Lehrling,
mit guter Schulbildungund aus
besserer Familie, per 1 . April ge¬
sucht. Persönliche Vorstellung
erwünscht. 3684.2.1
Leopold Kölsch ,

Kaiserstraße 211.
i i it n i

_ _ I
Ein junger Mann mit guten Schul¬

zeugnissen findet in einem Engros ,
Geschäft unter günstigenBedingungen
Aufnahme . Offert, unter Nr. 3690 an
die Exp - der „Bad. Presse " erb. 3 .1

Ei« Lehrling
für Glaserei und Rahmen «
fabrikation kann bei uns eintreten.

G . m. b . H . , 3721 .3.1
Luisenstraße 24.

Ein Kochlehrling und
ein Kellner lehrling

werden ausgenommen . Zu erfragen
u. 37A6 i. d. Exp. d. ,,Md. Preffe". 3.1

n denen seit nahezu 30 Jahren _Photogr.-Geschäft mit bestem Ersitzbetrieben wurde , größeres , zwA
stockigesHintergebäude, bestehchaus Glassalon, Dunkelkammer , grohd
vierfenstrigeS Empfangszimmer , j
Arbeitsräume , ferner Wohnungdurch Wendellreppe verbunden , {
Zimmer u. Küche rc. sind für gleichoder andere gewerbliche, event«
auch zu Bureau oder Lagerzwech,auf 1. Juli 1902 zu vermiethe ».

Näheres Akademiestraße 21
parterre._ 357*

Laden
« reitestr. Mannheim, in welch
seither eine gutgehende Bnchhandbw>betrieben , auf 1. Juni zu vermiethe »,
event. auch für Filialgcschäft rc. ge>
eignet . Offert, unter Nr. 1659» tu
die Exp, der „ Bad . Presse " erb. 31

3-Zimer-Wmuli
wird auf 1. Juli l. Js von eina
Beamtenfamilie zu miethen gesucht .
Offerten unter Nr. 84961 an dil
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Werderftratze 20
ist eine schöne Mansardenwohnuvt
von 2 Zimmern und Küche an ruhige
Leute zum Preis von 19 Mk. monat¬
lich zu vermiethen . Näheres int
1 . Stock . 3728
ailauprechtstr . 16 , 2 . St ., ist etttt

sehr freundliche Mansarde mit
schöner Aussicht , möbliktod. unmöbliit
an eine ältere Frau sogleich oder
später zu vermiethe « . 6483t

10, 4. St ., rechts , iß
ein gut möblirtes Aimmer

sofort zu vermiethen . 54950 .31
@Ä
/Tirenzstr. 8, 4. Stock rechts , ist ent' 3 ' gut möbl. Zimmer , mit od. oh«
Pension , an einen Herrn auf 1. AM
oder später zn vermiethen . 84942
( lörnerstr. 14, 4. St . rechts , tst ei«
01 geräumige 2-Zimmer >vohu «ul
nebst Küche, Keller , Mansarde u .
an Waschküche , am 1. April od.
für 250 M . zu vermietben . 64960 .-1
Oeopoldstraße 31 , eine Treppe hoch,^ sind zwei ' freund! ., gut möbliw

« . Schlafzimmer an ewc»
oder zwei Herren, eventl. mit Penfioa ,
zn vermiethen. 84935 .21
Oessingstraße 70 ist im 4. Stock W-
~ ein schönes, helles , gut möblirt»
Zimmer sof. zu vermietben. 368*

Ein einfaches Zimmer ist
Pension billig zu vermiethen ^ . .

Näheres Werderstr. 14, part-, ^Fra « Anna Welss . B4901

Wohnirngs -ßesucli.
Per 1. Juli wird von einer klchn.

Familie (3 erwachsene Pers.) en>e
Wohnung von 3—4 Zinimern
besserem Hause in Mühlburg
sucht - Offerten mit PrciSa»ga°°
unter Nr. 64954 sind an die
der „Bad. Presse " zn richten. Ai

Suche in der Nabe der Kapeucw
strahe ein einfach möbl . Zimm ^ -
Offert. Kapellenstr . 56 » , 5. Stock r^erbeten ._Beamter wünscht Privat
und Logis . „ „

Adressenangabe unter Nr. 84933i u®
die Exp . der „Bad. Presse " erb«tz->
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Seite 7 .69 . adifrhe Presse .

MlWIlMg
grosse fluswabl von

für

Gonfcciion .

6-lf-Lapez . Umdängcn u. Zplircu-eaper . Regelt », Reise* u. cuetter*
Mänteln. Jacken. Paletots. Costiitnes. Jacken Rleklem . €o$tflme-

Röcken, Blusen, Unterröcken , morgenkleidern etc.
« von Sril tinfacbsiei » bis zu den elegantesten Ausführungen . « « « •TU

S .
JTlodel .

11 \
Sachführung, Stenographie,
Jttasehinensehreiben u, s. w.

erlernt man gründliche in der

gadischen (Handelsschule , (Karlsruhe ,
Herrenstrasse MT .

Neue Kurse beginnen am 2 . April .
3713

I .Twlirfisireauenz iae scnttier . |

Höhere
Handelsschule ]

Landau I. Pfalz .
Unter Staatsaufsicht stehendes

städt. subv. Lehranstalt.

KEMPFSCHES PHIV , _echnikum in Aschaffenburg
Lehranstalt für Maschinenbau , Elektrotechnik

Hoch » und Tiefbau Baugewerkschule ) . 389a,3,3
Beginn des Sommersemesters 15. April 1902 . Prospekte kostenlos durch das

ca

Iurn Abonnement
auf die

„Basler Nachrichten"
laden wir hiemii höfischst ein.

Die „Basler Nachrichten " genießen den Ruf eines tüchtig ge¬
festeten und gut unterrichteten Blattes . Sie behandeln in sorg¬
fältigen Tagesberichten die politischen Ereignisse des Auslandes ,
beleuchten die kantonalen und eidgenössischenpolitischen Verhältnisse
vom freisinnigen Standpunkt , tragen den baslerischen Interessen
Rechnung, verfügen über einengrohen Stab von Mitarbeitern und
Korrespondenten im I »- und Auslande , haben einen eigenen
Depeschendienst und widmen der Unterhaltung und Belehrung
im unpolitischen Theile des Blattes besondere Aufinerksamkeit .
Der Handelstheil bringt zuverlässige Informationen und eine
Verlosungsliste .
Wanulimonfcnrotfl »* Mr Deutschland : vierteljährlich
NbvIlllkMkIllSj >M | k . M . 4.05 wem , bei der Post , Fr .
8.60 wenn bei der Expedition bestellt. Für die Staate » tm
Weltpostverein : Fr. 8 60 vierteljährlich.
Redaktion : Politischer Theil : Dr. jur.Dtto Zoller , Wilhelm Wallis,

I . I . Obrecht ; Litterarischer Theil : Herm. Stegemann . '
VerantwortlicherVerleger und Drucker : Einanuel Wackernagel .

welche sowohl direkt als auch von allen Annöneen -
>Jll | ll Ult ^ Bureaux entgegengenommen werden , sind in den
„Basler Nachrichten " von bedeutender Wirksamkeit ; Jnsertionspreis
Per Petitzeile 20 Pfg . Reklamen 80 Pfg . per Zeile.

Zu zahlreichen Abonnements auf beliebige Zeitdauer
ladet ergebenst ein
vte Expedition der Basler Nachrichten .

fcs “ Neu eintretende Abonnenten erhalten das Blatt bis
Ende Monats gratis . 1373a

Wichtig fiit ? Zliitcfiicbinci * ! £
Herstellung künstlicher Bausteine (Ersatz für Schwemm- und

Tuffsteine) aus denkbar billigsten Materialien . Größte Sicherheit gegen
Fener und Schwamm . Fabrikation höchst einfach . rchne Preffe oder
maschinelle Einrichtung. Keine Licenzerwerbung . Mäßiges Honorar
für Anleitung und Mittheilung d . Geheimnisse. Näheres zu erfr . »ub
^Kunststein" durch Haasensteia ft Vogler , A.-8 ., Strassbnrg 1. Eie .

Hanf Pnnirapfc mit Kirmadruck liefert rasch und billig
ualll ^ i- VUVvl lo die Druckerei der „ Bad . Presse " .

Beginn des
| Sommersemesters

am 15. April.
Z. Urei Jahres -

I klassen für Zöglinge
I von 18—20 Jahren .
■Gediegene kaofmänn.
| and allgemein Wissen¬

schaft!. Ansbildung.
_ _ Einj .-Examen.

XL Zwei halbjährige Handelakurse für Leute ans kaufinänni-
[ sehen, industriellen und gewerblichen Kreisen . Alter 16—80 Jahre .

Viele Absolventen in hervorragenden kaufm . Stellungen .
I Pensionat : Oute Verpflegung und gewissenhafte BeaufSicn -
jtignng .

Prospekte und Referenzen durch die Direktion A . Harr .
8 gepr . Fachlehrer ?

Handelsschule Ravensburg .
- iiichste Aufnahme am 8 . April und 1 . Mai 1982 . Jüngere

j»ie ältere Schüler finden in dieser Anstalt freundliche Aufnahme und
Gelegenheit zu gründlicher und gewissenhafter Ausbildung für kauf . ,
ßkwerbl. - industrielle Äerufsarten , sowie zur Vorbereitung zum Examen
fir Einjährige und den Württ . Eisenbahn - und Telegraphendienst .
Gute Verpflegung und Ucberwachung im Pensionat. Prospekte und Refe¬
renzen durch die Direktion : C. Lehmann . 1700a.4 .1

heute
Freitag den

21. März.
Abendr

8 '/, Uhr :
Prolections -

Vortrag
der Herrn
Architekt

Peter , im
Saal der Loge, ksebelftr .

Gäste willkommen.
_ Der Borstand .

P
ädagogium Neuenheim |
bei Heidelberg. Sexta - Prima , x
1900/01 : 33 Einj., 9 Primaner . £■
Ober IIetc . VorUgl .Ertolge . KL
Familienpensionat . Dr. volz.

Gasthausz . ,,Weinberg
“

Waldhornstr . 49 .
Bringe meine vollständig neu her¬

gerichteten Lokalitäten in empfehlende
Erinnerung. Empfehle guten
Mittagstisch von 50 Pf . an.

Jeden Samstag und Sonntag :
Gebackene Fische.

: Reine Meine ,
Frita Schäfer .

Tchukste /
feiert rase/, .

— 64955

Frische I

feinste aromatische Qualität
liefern von April bis Juni

Gebr. Pitsch
Grossh . Bad . Hoflieferanten

Schwetzingen .
Man verlange ungesäumt Offerte.

Die Elegante Mode
liefert ihren Abonnentinnrit ausgeschnittene , genaue und
gebrauchsfertige Schnittmuster zur gesamten Garderobe für
Damen und Kinder nach der neutsten Pariser Mode für nur
30 Pfrnnig pro Stück franko . Rock - und Taillenschnitt gelten

für ein Stück.

Die Elegante Mode
ist die nützlichste und tonangebende
Zeitung für Mode und Handarbeiten .

Preis vierteljährlich 1s/4 Mark.
Alle 14 Tage erscheint eine reich illnstrirte Nummer mit Moden und
Handarbeiten, Schnittmnsterbogen, Unterhaltungsteil » . s. w . Monatlich

ein prächtig kolorirtes Modebild . 1623a,2,l

Man avonnirt jederzeit bei allen Postanstalten und Bnchhandlnngen .

Umsonst und franco
erhält jeder meinen
Prachtkatalog mit
ca. 3000 Abbildun¬
gen von Messern,
Scheeren , Sensen ,

, Waffen, Fernrohre,
Gold - und Leder-

waaren k . (unentbehrlich für jeden
Haushalt ) . Einpfehle unübertroffene
Silberftahl-Rasircsser >mt Elm zum
M. 2.—, Ügl. Diamantstahl M . 3.-

gegen Nachnahme od - t>orh . Eassa
flitz Hammeslahr , Foche-Solingen 19,
4013a Stahlwaaren -Fabrik. 27.18 '

Sfli)trdi»raänlcl M . 1 .50
rustschläuche „ 4 -50

(mit Garantie) ,
Fahrräder Zubehör
und Neparatnren
billigst. 1699 » .1
Willi . Stahl ,

Stnttx »rt , Silberdurgstr . 155

Farben , Lacke
und Pinsels

für alle gewerblichen Zwecke enipfiehli
Anton Kintz , Drogerie ,

Ecke Sofien- und Westendsttaße .

Benz & Co . , Rheinische Gasmotorenfabrik, Act, -Ges., Mannheim .1
Reuer Kraft - Gasmotor

„ BENZ“
sein Gas selbst erzeugend.

Betriebskosten
1 -2 Pfg .

pro Pferdekraft und Stunde, je nach
Grösse des Motors.

Gas -, Benzin- und Spiritusmotoren,
Benzin- und Spirituslocomobilen,

Motorwagen .
Prospecte and Kostenanschläge gratis.initHidüiü

i

Portland-Cement Marke „Buderus“
Wetaslar .

Erzeugnis von höchster Binttekraft u . vollkommener Volumenbeständigkeit ; bestes
Material für Hoch- u .Tiefbauten. Kunststein - u .Cemehtwaren -Fabrikation ; tadellose Farbe.

JahrealeietuagBfähigkeit : 1 Million Centner . 132a.l5 .5
Portland - Cementwerk „ Buderus “ , Wetzlar .

Beck
’

s Knochenschrot
für Kunde ,
für Geflügel

empfiehlt 551*

Karl 11 an mann .
Karlsruhe » Akademiestr . 20.

ZllgdhN-e
(Hühnerhunde ) ; englische Setter ,
2 Rüden, 1 Hündin, 6 Wochen alt ,
zu verkaufen . 3681

Iv . ChrustschofF, WeßtlGr. 38.

Brniike -Gesiliihheits-Zmebülk
8nel>riG !»srser Zwieblilk,

icr Mjam - Brsd
empfehlen täglich frisch 12766

M-Mmi Kasper ,
Linteuheiimjtr. 3, Telesvn 1308.

Wächter , lvaldhornstrahe ,
Rapp , Mühlburg , Rheinftr .

Bank-Kredit!
Reellen , solventen Firmen ist

Gelegenheit gegeben , Bankkredit in
hobem Betrag ohne besondere
Sicherheiten zu erhalten.

Anfragen erbeten u. Chiffre 1706»
an die Exp. der „Bad . Presse " . 3.1

vier ,
zum Lernen selr gut geeignet, ist
liir 150 Mk . zu .'erkaufen bei
L. Scliweisgut , Erbprinzenstr , 4,

Schweiz 352 £
Hotel ft Pension Villa Köhler .

Weggis , am Fusse der Rigi.
Herrschaften , dieeinenwirkl.schönen ,
angenehmenFrühlings -Kuraufeuthalt
beabsichtigen, finden in obigem , aner¬
kannt wundervoll gelegenen , modern
ein gerichteten , erstk 'assigen Kurhaus
besteAufnahme. Man verlange i Iustr.
Prospekt mit Referenzen . Eröffnung
15. März . C. Köhler , Besitzer . 1371a

Wer eine 330a .13,9

Liegenschaft,
sei es Herrschaftshaus, Villa , Land¬
oder Geschäftshaus, verkaufen, ver¬
tauschen od. lausen will , wende sich an
das Liegenschaftrbureau von « eh .
Schenzel , Bad . Ahcinfelden .

M ! Smflatt ! M !
■ Eine schöne Aussteuer ist für nur
350 Mk. zu verkaufen , bestehend in
2 französisch, aufgerichteten Betten ,
2 Nachttischen mit Marmor, Wasch¬
kommode mit Marmor, Chiffonnier ,
Spiegel , Divan ( Plüsch) , Zimmerlisch,
6 Stühlen , Küchenschrank , Küchentisch ,
Herd, Hocker u . Verschied. 34947.2.1

Steinstr . 6 » 2. Stock .
Zwei frischmilchende oder hoch-

iradjtißc , hornlose Ziegen suche zu
kaufen . Offerten .unter Nr. 34932
an die . Erp . der Bad. . Presse".

Zn grobem, industriereichen Orte ,
in der Nähe von Karlsruhe , ist eine
sehr gut gehende Wirthschaft mit
Metzgerei in bester Lage des Ortes
unter günstigen Bedingungen wegen
Krankheit des Besitzers zu ver¬
kaufe». Es wä . e hier einem streb¬
samen GeschäftSmanne eine sichere
Existenz geboten. Auch für Brauereien
wäre das Anwesen in Folge des sehr
großen Bierverbrauchs ein gut ren-°
tirendes Objekt.

Gest. Offerten wolle man unter
Nr. 84940 in der Exped. der „Bad .
Preffe " abgeben. 2.1

Zu verkaufen B4941
sind mehrere 6eff . Herren -Anzüge ,
2 Chiffonnier , 1 Kommode , 2B ett -
laden (franz .), Spiegel , für Brautl.
paffend. Georg-Friedrichstr. 12,1 . St .

Ladeneinrichtung ,
complell : größere Theke, Waaren -
schrauk mit Glasaufsatz , versch. Re¬
gale, Waarenschäfle , Buffet , Auszieh-,
Salon - , Servirtisch , Schränke, Spie¬
gel , Kommoden, Dienstbotenbetten,
Küchenschrank , Eisschrank , Alles wenig
gebraucht, billig zu verkaufen .
34957 Kronenstraße SS , HI .

Ein Herd,
verkaufen. Zu erfragen L4SoS

Schützenstrabe 47, II, r. .
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Der grttfietlmtg halber wird aus
de» Nachlasse der Gaftwirth z. Erb-
priuzcn Adam S ulz e r Ehefrau Luiseßi. Kuntz zu Ettlingen das nach-

chricbene Anwesen am
Mittwoch den S . April,

Nachmittags V- 3 Uhr,
im Aathhause hier, zu Eigenthum
versteigert und dem höchsten Gebote
zugeschlagen, unter Vorbehalt der Ge¬
nehmigung der Betheiligten.

Beschreibung der Liegenschaft.
Lgb.Nr. 787 ; 18 » 94 qm Hofraithe,30 „ 81 „ Haurgarten ,

zus 49 » 25 qm im Ortrettcr .
Auf der Hofraithe stetit

eistöckrgeS Woein zweistöckiges Wohnge¬
bäude mit Keller, ferner
ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Keller, Rhcinfir. 158.

Auf dem Wohngebäude
ruht das Recht zum Be¬
trieb der Realwirthschast
zum Erbprinzen . '

Das ganze Anwesen ist
geschätzt zu . . . . . 95000 M.Der Steigerer kann nach dem Zu¬
schlag Wirthschastsinvcntarum denAn -
schlay nach seiner Wahl übernehmen .

Dre Stcigerungsgcdinge können in
der Zwischenzeit bei Unterzeichneter
Stelle eingesehen werden .

Ettlingen , 17. März 1902 .
Grotzh . Notariat I .

Estibach . 1702».2.1

Geometer !
Gesucht z« möglichst bal¬

digem Eintritt ei» tüchtiger
«nd zuverlässiger , tech¬
nischem Geometergehilfe ,welcher sowohl mit den Kataster .
Vermessung »- als Fortführungs -
Arbeiten vollständig vertraut
fei« must .

Bei zufriedenstell. Leistungenwirb dauernde Stellung in
AuSstcht gestellt. 1679a .3.1

Bewerbungen, mit beglaubig¬ten Zeugnist - Abschriften und
Gehaltsansprüche« versehen ,wollen längstens bis 8 . Aprilbei n«S eingereicht werde «.

Pforzheim , 19 . März 1909 .
5tädt. Vermessungs -Amt.

Berger .

<5 cichiKt \
Gesucht zu sofortigemEintritt

ein tüchtiger , flotter Zeichner .
Bewerbungen, mit Zeuguifle»«nd GehaltSansprstche «, sowie

selbstgefertigte » Zeichnnngenund Schriftprobe « versehen »wolle» längsten » bis 8 . Aprilbei uns eingereicht werden .
Pforzheim , 19 . März 1909 .
§tädt. Vermessungs -Amt.

Berger . 1678».8.1

Wege « Attfgabe des Geschäfts

Kaiserstrasso 122
werden eine größere Parthie

hmenbAe , Konfirmaiitknbüte ,

Knabcnhiilc ,
Mütre «

,

Damen - u . Rerren - Regenscbirme
theilweise bis zur

Hälftemr
herab der bisherige« Verkaufspreise verkauft.

Der Ausverkauf dauert nur so lange, wie derartige Maaren vorhanden sind.
2471

Franz Jos
.

Heisei
Kaiserstrasse 122, Ecke WaUstrasse.

9

BllioMtUtkBW .
Zum Neubau einer
JoLlagerhake i» - nchsil

sollen die nachverzrichneten Arbeiten
durch öffentliches Ausschreiben ver¬
geben werden :

I. Grabarbeit, II. Maurerarbeit,II» . Bodenbelag mit StamPfaSphalt-
platten , III . Steinhauerarbeit » IV.
Zimmerarbeit, V. Eifeulieferung,Vl. Blechnerarbeit , VII. Schiefer¬
deckerarbeit, VIII . Schlosser- und
Schmiedearbeit, IX. Glaserarbeit,X . Schreinerarbeit, XI . Anstreicher-arbeit, Xll . Pflästererarbeit, ÄII .
BlitzMeituug, XIV. Wasserleitung ,XV. Entwässerung , XVI. Hydraulr-
scher Lastenaufzug , XVII. Brücken-
» aatze.Die Pläne und Bedingungen liegen
auf unserem Geschäftszimmer zur
Einficht offen. Daselbst find auch die
Angebotsformulare gegen Ersatz der
Druckkosten erhältlich .

Die Angebote find verschloffen und
mit entsprechender Aufschrift versehen
spätestens bis zum 8 . April d . I .
bei unS einzureichen.

Die Submissionsverhandlung, wozu
den Bewerbern der Zutritt freisteht,findet in unserem Geschäftszimmer am

Riilttg > en 7. April I . U.
LrrckttßgS S Uhr,

statt. 1648».2 .1
Die Zuschlagsfristbeträgt 4 Wochen.
Bruchsal, den 18. März 1902.

Großh. Kerirkskauifis -ektiou .

lirist » Its Prninlim «
I> List .

Die Arbeiten und Lieferung««

Cleveland General- Schladitz
Vertreter Qritzner

, zur
Einebnung und Befestigung der
Straßen, Weg « und Pläi des
Proviantamts in Lahr durch Pflaster
una und Chaussierung , bezw. leichte
Bekiesung und Beton mit ASphalt-
boden sollen in

öffentlicher Ausschreibung
vergeben werden .

Die Verdingungsunterlagen können
imNeubau-Büreau (Jnfanteriekaserne,
Kas. IV) eingesehen werden , bezw.
S post- und bestellgeldfreie Em-

ag von 3.— Alk. von hier Z
bezogen werden .

Zeichnungen liegen im genannten
Geschäftszimmer zur Einsicht au».

Versiegelte und mit entsprechender
rfschrift versehene Angebote find

bis spätesten»
Mittwoch , 2. April 1902 ,Vormittag» 10 Uhr,

an daS Neubaudüreau (Jnf .-Saf. IV)
einzureichen, woselbst zur genannten

eit die Eröffnung der Angebote in
legenwart der etwa erschienenen

Submittenten erfolgen wird. 1703»
Die ZnschlagSsrist beträgt21 Tage. 2 .1
Lahr i. v ., IS. März 1902 .

Der Stadtrath.
gez. vr . Altfelix .

Styria

tüdwig

Johannes Gallion,

W .
> (

Ul

^KARLSRUHE !
tWaldsIr tSSsr 6ms7

\ m« hä«isch^rr*/ ; ,aUpnurvNkoimendmj
st«fe vVFahrrad-Defecf«
iMasdiimr

Vers &umen Sie nicht , vor Anschaffung eines m

Klaviers

Abbruch .

Äelegenheitskauf .
Wegen Rückgang einer Heirath sind

Saloneinrichtung, 1 Speisezimmer ,
eichen , gewichst, 1 Herrenzimmer ,
nußbaum , polirt und 1 Küchenein,
richtung . Anzusehen und zu erfragen
Lndwig-Wilhelmstr. 17, parterre
v. Morgens 8' /, Uhr dir Abends 6 Uhr .

Ebendaselbst ist eine Wohnung
mit fünf Zimmern und Küche zu
vermtethen._ 84905.2.2

30 Dtzd. Stühle , von 2 Mk. an,
großer Vorrath Spiegel, Kinderbett-
stellen, Chiffonnier mit Muschelaufsatz
von 28 Mk. an, Vertikov , englische
Bettstellen , Bettsedern , Daunen, um
Platz zu gewinnen , sehr billig zu ver-

kaufemSteinstr . 6. 84353

Am Abbruch de» Ahe« . Labo¬
ratorium» der Großh. Tech . Hoch-
chnle sind nachstehende Gegenstände

zu verkaufen :
Dachziegel, Schiefer , Latten, Bau¬

holz, Holztreppen , Hausteine al» :
Thür- und Fenstergestelle , Treppen¬
tritte , Sandsteinplatten ; Fenster
und Thüren und verschiedeneHolz-

gestelle.
Ferner : Tische, welche sich als

Laden - oder Arbeitstische eignen ,
sowie Kästchen mit GlaSschteber,
JnstallationSartikel , insbesondere
Messinghahnen aller Art , altes
Eisen re. re. 3616.4.2
Näheres auf der Abbruchstelle

oder auf dem Bureau Kronen -
traße 36.

sioh an die Firma M > Hack , Karlsruhe, Ecke der
| Krieg *- und Rttppnrreratrasse 2, 2 Treppen, za wenden, f ]Dort finden Sie die schönste Aas wähl vom billigsten '
Leraklavier bis zum ideal vollkommensten Con -
eert -FIanlno . Die Ersparnisse für Ladenmiethe, .

■Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren §j
Käufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr
erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz §1
ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden ~J
in Tausch genommen. Abschlagszahlungen bewilligt , j .

Reparaturen und Stimmungen von Kla- . ■
vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 1825 * ,

Mk» bürgerlichen MittngUch
zu 80 u . 8V Pfg . im Abonnement 5V u. 70 Pfg .
empfiehlt 10709 .30

Zu kaufen gesucht eine Drehbank
nr Dampfbetrieb. Daselbst kann auch
ein junger Drechsler eintreten. Off.unter Nr . 84783 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .

alkoholfreies 'Restaurant ,
Markgrafenstraße 41.

FLl ^ Ihnsuchenbewenden sich ver-flNkH -VtrauenSvotrauensvollan 0. K. Baasr
6t Cs., Stettin , Rosengarten 68/60.
Kein Vermittl. Rückporto. 1666 ».10L

^ er Dheilhaber sucht oder
Geschästsverkauf beabsichtigt ver¬

langemein „Aeprktanten-Verzeichnitz"
81» vr . !.»»», » saNhsiu C 2.

Maler unö Zeichner ,
Karlsruhe, Stefanienstr . 40.

Muftlerifche Adressen , Lhrrn-
rkunden ,urkunden, Entwürfe für graph.

Sweck«. SeschSfttkarten, Plakate ete .
Dekorattve Malereien , orna¬

mentale Seichnungen für llunft-
gewerbe, Entwürfe und Seichnungen"r Dekorationsmalerei (Ausführung

r Meistern aushilfsweise). 1794 °

Schwemmsteine ,alle Größen, bestes Fabrikat.JSimskles (Bimssand)
für Beton (leichte Decken , Jsolirwände,Gewölbe re.) waggonwetse und per
Schiff ab unseren Fabriken in Urmitz,Mannheim u. Karlsruhe-Hafen .
Grottensteine , vulc.»
bestes Material zur Herstellung schöner

naturähnlicher Grotten. 2927
Preise billigst . Lieferung prompt.

Kisker & Streiber in Karlsruhe.

oooooooooooa
5 Haus-Verkauf °
0 nauö - vdnvdui o
Q (Amalienftraße ). Q
Q Ein Hans mit Einfahrt, Hof QX und ca . 440 qm Garten ist zu X
V verkaufen . Preis Mk. 80000.—, Q
0 Anzahlung Mk. 15000.—. ft

Reflekt. bittet man Adreffen X
U unter Nr. 3567 in der Exp . der v^

„Bad. Presse " abzugeben. 3.3 Q
>000000000

Pim-Rt-mtiikZ
aller Art, auch Stimmen , werd« ^ .
Pünkllichste ausaeführt von

' ^ h -
J . H . u n

langjähriger Geschäftsführer bet?52 .6 SchweiSgut ,Douglasstratze 22 ^
Fratuöj . CbampagitT
putsdi. 5(ba«nw«h|

in reicher Auswahl ^
empfiehlt '

^liarl llaumann
Karlsruhe , Akademte stratẑ
Anerkannt Hochs. rckl«i « iädü>i»2>

Süßrahm -1'afelbutieir
gesundheitshalberpasteuristrt, «, *1
colli 9 Pfd . netto, täglich frisch. lL
zu den billigsten Tagespreisen
S

egen Nachnahme B. Htfeseh,
Srobing Schleswig. 1457̂

einer alleinstehenden Geschäftes19 » Mark gegen Sicherheit, asS
und Rückzahlung nach Uebereinbn»
Gest. Offert, unter Nr. 84896 auL
Exped. der „ Bad. Preffe" erbet . $

Ern gut erhaltener, gebraucht«^

Kassenschrank
wird sofort zu kaufe« gesnm
Offerten unter Nr. 1826 an di
Exped. der „Bad. Presse " erbeten«

5ln einem Orte des iWuae » ^
schen Schwarzwalde» , 3 Stipg»
Bahn-Entfernung , ist eine gutgehM ,
WirWkstmtKllHdkWV
zu verpachten . — Die Wirthschast
die einzige im Orte u. aut frecruentiri-
ebenso die Kundenniühle . — KaM
sind 8—5000 Mark erforderliö
Rechtschaffenen, soliden Leuten
sich eine sichere Existenz. — Bevnt-
nngen sind unter Nr . 1600 » an dirExped . der „Bad . Presse " zu richtn
Kaufmännisches Gsschl
Colonial-, Spezerei-, Fettwaare«, Li-
garren re., 50 Jahre im BetM
großes Wohnhaus, Eckhaus mittkn »

'
der Stadt, 3 Magazine, nadjtoeiÄ®
sehr hoher Umsatz , z« verkaufen.
Näheres: Franz Stephan I,
Stochach (Baden)._ 3215

2000In industriellem ca.
zählenden Orte des bad .
Waldes ist ein gutgehende», fcefferti
gemischtes
Waarengeschäft

per sofort oder später an bemittelt ««
Kaufmann zu verkaufen . 3.5

Gest. Anfragen unter Nr. 1353»
befördertdie Exped. der „Bad. Presse'

Besonders günstige Kapital«»-
läge in

Strassburg
bietet sich augenblicklichKaufliebhaberi
bei Erwerbung nachstehender Gruw-
stücke, die Familienverhältniffe Hali«
zum Verkauf stehen : 1635*.ß

1 Haus Verkaufspreis 60000
1 „ „ 80000
1 „ „ 110000
Alle 3 Grundstücke befinden sich «

bester , steigerungSfähigrrLage . Et»
stige Zahlungsbedingungen. Näheret
Oscar Lesser , Stripuii i. t

Biscbweilerltraüe 3.

Puppcn -Hlinik . Likörfabrik
Die erste Karlsruher Puppenklinik

fi . vl8ler,Kl >Wrij !eM ,

Fruklirl a. U . ist gw»
15000.— baar zu verkaufen

diiroh vr . Vsrwsrk in 8»»y*r«_

heilt das ganze Jahr hindurch alle
fclverwundeten Puppen rasch und billig .

Sämmtl . Ersatztheilc , sowie Perücken,
Kleider , Wäsche, Schuhe , Strümpfe
und Hüte sind forrwährend in großer
Auswahl vorräthig. 716 .10.10

Lin Flügel
gut erhalten , ist zum Preii*
von Mk. 300.— au * «<■*
kaufen « Für Wirth *
schäften , Vereins sehr
empfehlenswerth . 2337 .4.4
Ludwig Schwefsgat »

Karlsruhe ,
Erfepriizsastrass » *■

Pianino,
Rastatter Kochherde

empfiehlt bei günstiger Zahlungs -
bedingung von den einfachsten bis
zu den feinsten in großer Aus¬
wahl zn sehr billigen Preisen
unter Garantie für guten Brand .
10.3 Ernst Marx , 2804

Rmlupaßr 24, Bahnhosstadttheil.

vorzügliches Fabrikat aus
erster deutscher Hofpianoforte¬
fabrik , nur ganz kurze Zeit
gespielt , ist sehr billig zu
verkaufen . 3204 .6.8
lOjäßrige Haravlie!
Fritz Mittler,

Kaiserstraße 221, nächst |
der Dviiglasstr.

Pianino,
neu , Nußbaum matt imd glanr . i
sehr schöner Ton, wird unter
Garantie billig abgegeben.

Anzusehen : Lchützenstr» 57 ,
Hinterhaus , 2. Stock , von
bis 1 Uhr Mittags . 3154 .3.3
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